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Hauptsitz Elgg ZH

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH-8353 Elgg

T +41 52 397 77 77
info@soltop-energie.ch
www.soltop-energie.ch

Niederlassung Sierre VS

SOLTOP Energie SA 
Rue des Sablons 8
CH-3960 Sierre

T +41 27 451 13 20
info.fr@soltop-energie.ch
www.soltop-energie.ch

SOLTOP EU GmbH

Sonnenhalde 5
D-88161 Lindenberg i. Allgäu
T+49 8381 830 54 49

info@soltop.eu
www.soltop.eu

Niederlassung Yverdon VD

SOLTOP Energie SA
Avenue Haldimand 41 
1400 Yverdon-les-Bains

Téléphone 021 946 30 31
www.soltop-energie.ch

Kundendienst

Bei Fragen oder Problemen steht unseren 
Kunden ein Pikettdienst zu Verfügung.

Sie erreichen uns 365 
Tage im Jahr, Montag 
bis Sonntag rund um 
die Uhr. SERVICE 24 HRS 
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Produktpalette und Herstellung

Prinzipschemen und Maschinen

Optimal für Wärmepumpen

Prinzipschemen und Maschinen

Prinzipschemen und Maschinen

Schemen und Modul-Nummern
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Einführung und Produkteübersicht

Luft/Wasser Split Wärmepumpen

Speicher und Boiler 

Sole/Wasser Wärmepumpen

Luft/Wasser Wärmepumpen

Wärmepumpen-System-Modul

Schemen Sole/Wasser- und Luft/Wasser WP-Kaskaden

56 Schemen für Wärmepumpen-Kaskaden
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Erde

Luft

Wasser

Wärmequelle Wärmepume Wärmebezüger

 A

 B  C

 D
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 1

 3

 4

Das flüssige Kältemittel     wird in den Verdampfer     eingespritzt. Durch die Aufnahme der Umwelt-Energie 
verdampft das Kältemittel     . Mittels komprimieren des gasförmigen Kältemittels im Verdichter       erhöht 
sich der Druck und die Temperatur des Kältemittels. Es entsteht Heissgas     . Dieses wird zum Kondensator     
geleitet und gibt Wärme dem Heizsystem ab. Infolge der Kondensation verflüssigt sich das Kältemittel     . 
Im Expansionsventil      wird das Kältemittel entspannt und von neuem in den Verdampfer eingespritzt. Der 
Prozess beginnt von vorn.

Wärmepumpen Systeme

Produktpalette und Herstellung

Der Anteil an Wärmepumpen als Wärme- und Kältequelle nimmt ste-
tig zu. Effizienz, Leistung und Zuverlässigkeit  sind heute auf einem 
hohen Niveau. Wir als Systemspezialist, haben uns nach umfang-
reicher Evaluation für den Vertrieb von M-Tec-Wärmepumpen ent-
schieden. Seit mehr als 4 Jahrzehnten entwickelt und produziert 
M-Tec Wärmepumpensysteme. Die in Österreich hergestellten Pro-
dukte gehören zu den effizientesten Energielösungen am Markt und 
sind europaweit erfolgreich im Einsatz.
Ob Erdwärmepumpe, Luftwärmepumpe oder Grundwasserwärme-
pumpe – Qualität und aus Oberösterreich werden auch Sie mit ihrer 
Effizienz und Leistungsfähigkeit überzeugen. 

Wärmepumpensysteme in Kombination mit Photovoltaik oder  
Sonnenkollektoren

Wir sind Ihr Partner für leistungsfähige Lösungen in Kombination mit 
Photovoltaik oder Sonnenkollektoren. Unsere Speicher und Boiler 
sind für diesen Einsatz konzipiert und können für die spezifischen An-
forderungen Ihres Projekts dimensioniert werden. Wir sind nicht nur 
der zuverlässige Lieferant von Komponenten sondern unterstützen 
Sie mit unserer langjährigen Erfahrung bei der Planung Ihrer Anlage. 

Inbetriebsetzung und Kundendienst

Die Soltop Energie AG macht die Inbetriebsetzung beim Benutzer in Anwesenheit des Installateurs. Besonde-
ren Wert legen wir auf die Instruktion des Benutzers. 
Sollte einmal nicht alles nach Wunsch funktionieren, steht unser Kundendienst, 365 Tage im Jahr, mit Rat und 
Tat zur Verfügung.    

 A  1
 B  2

 3 C
 D

 4

Funktionsweise Wärmepumpen
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Einführung



Sole/Wasser Wärmepumpen

Luft/Wasser Wärmepumpen

Frischwasser Modul

Wärmepumpen, das natürliche Energiebündel 
Umweltschonend Heizen und Kühlen mit aktuellster Technik – dafür stehen unsere Wärmepumpen. Alle 
Maschinen überzeugen durch breite Modulation in Verbindung mit einer intelligenten Regelung. Ob Luft, 
Wasser oder Sole, für jede Anwendung steht die passende Maschine zur Verfügung. Wärmepumpen sorgen 
so das ganze Jahr speziell in Verbindung mit Photovoltaik für eine unabhängige Energieversorgung. 

Split

Monoblock 
Aussenaufstellung
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Produkteübersicht

WPS 26-V2   Leistungsgeregelte Wärmepumpe, 2 bis 6 KW

WPS 412    Leistungsgeregelte Wärmepumpe, 3 bis 11 kW
WPS 618    Leistungsgeregelte Wärmepumpe, 5 bis 16 kW

WPS 1036   Leistungsgeregelte Wärmepumpe, 10 bis 36 kW
WPS 1052   Leistungsgeregelte Wärmepumpe, 10 bis 52 kW

WPL 412    Leistungsgeregelte Wärmepumpe, 2 bis 12 kW
WPL 618    Leistungsgeregelte Wärmepumpe, 4 bis 17 kW

WPLK  412    Leistungsgeregelte Wärmepumpe,   4 bis 12 kW
WPLK  618   Leistungsgeregelte Wärmepumpe,   6 bis 18 kW
WPLK  722    Leistungsgeregelte Wärmepumpe,   7 bis 22 KW
WPLK 1030   Leistungsgeregelte Wärmepumpe, 10 bis 31 KW

FriWa 24   Hygienische Warmwasser-Bereitung über  
    externen Wärmetauscher 24 Liter/min  
    (bei 50°C).
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Sole/Wasser Prinzipschemen

P

VLH RLH

WW

KW

ZI

Radiatoren oder Fussbodenheizung

kWh

=

P

VLH RLH

WW

KW

ZI

VLH RLH
Radiatoren oder Fussbodenheizungnur mit Fussbodenheizung

3

5

 1

 4

Wärmeversorgung mit Sole/Wasser-Wärmepumpe, Boiler und Puffer
 1

 2

 3

Sole/Wasser-Wärmepumpe
Boiler
Pufferspeicher
Heizgruppe

Auslegung Pufferspeicher-
Grösse: 20 – 30 Liter pro kW 
Heizleistung bei Normwert und 
max. Leistung B0/W35, W10/
W35.

Auslegung Boiler-Register-
fläche: 0.4 m² pro kW Heizlei-
stung bei B5/W55, W10/W55. 
(Teillast 50%)

WW

KW

P

VLH RLH

Ergänzt mit Option Sonnenkollektoren 

Sole/Wasser Wärmepumpe
Boiler mit Solarregister 
Pufferspeicher
SOLTOP COBRA Flachkollektoren
Heizgruppe

 1

 3

 2

 1

 4
 4

Auslegung:  
Ca. 1 m² Sonnenkollektoren  
pro Person bzw. pro 100 Liter 
Boilervolumen.

Ergänzt mit Option Photovoltaik (PV)

Sole/Wasser Wärmepumpe
Boiler
Puffer
PV-Module
Heizgruppe
Batteriespeicher
Stromnetz

Auslegung:
Da überschüssiger Strom ins 
Netz abgegeben werden kann, 
sind der Dimensionierung kei-
ne engen Grenzen gesetzt. 

 1

 3

 4

 1

 2  3

 3

 4
 4

 2

 2

 5

 5 6
 6

Inverter geregelte Sole/Wasser-Wärmepumpen in Kombination 
mit Fussbodenheizung können auch ohne Pufferspeicher betrie-
ben werden.

 2

 5
 5

 3

 7

 7

(optional mit SOLE-Regeneration)
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Sole/Wasser Prinzipschemen

P WW

KW

ZI

VLH RLH
kWh

=

P WW

KW

ZI

VLH RLH

Wärmeversorgung mit Sole/Wasser-Wärmepumpe und STRATIVARI-
Kombi

 1

 2

 3

Sole/Wasser-Wärmepumpe
Innenliegender Boiler
Strativari Kombi 
Heizgruppe

Auslegung:
Kombispeicher Strativari mit WP 
Wärmepumpenleistung bei B0/
W35.

Strativari   900 Liter bis 17 kW
Strativari 1200 Liter bis 25 kW
Strativari 1800 Liter bis 40 kW
Strativari 2200 Liter bis 60 kW

P

WW ZI

VLH RLH

WT

Ergänzt mit Option Sonnenkollektoren 

Sole/Wasser Wärmepumpe
Innenliegender Boiler
Strativari
SOLTOP COBRA Flachkollektoren
Heizgruppe 
Wärmetauscher Regeneration

 1

 3

 4

Auslegung:  
Ca. 1 m² Sonnenkollektoren 
pro 12-20 m² Energiebezugs-
fläche (EBZ) bzw. ca. 1 m² 
Sonnenkollektoren pro 100 
Liter Speichervolumen.

Ergänzt mit Option Photovoltaik (PV)

Sole/Wasser Wärmepumpe
Innenliegender Boiler
Strativari Kombi
PV-Module
Heizgruppe SOLTOP ETA 
Batteriespeicher
Stromnetz

Auslegung:
Da überschüssiger Strom ins 
Netz abgegeben werden kann, 
sind der Dimensionierung kei-
ne engen Grenzen gesetzt. 

 1

 2

 5

 1

 2

 4

 4

 3
 1

 1

 3

 4

 3

 4

 2

 2

 5

 5

 3

 4

 6

 7

 2
 5

 6
7

(optional mit SOLE-Regeneration)

 6

 6
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Sole/Wasser Wärmepumpe WPS 26-V2

Die WPS26-V2 ist die kleinste modulierende Solewärmepumpe inklu-
sive E-Heizstab 2/4 kW, Umwälzpumpen (Heizung, Quelle), Umschalt-
ventil Warmwasser, Ausdehnungsgefäße (Heizung, Quelle).

Geräteausstattung:

• Solewärmepumpe mit 2 bis 6,5 kW Heizleistung und höchstem   
Wirkungsgrad

• Minimaler Platzbedarf (HxBxT): 71cm x 60cm x 56,6cm
• Einfache und schnelle Installation 
• E-SMART Energiemanagement möglich
• Intelligente Leistungsregelung durch Power Inverter
• Neueste Steuerungstechnologie inkl. Fernwartung

Betriebspunkt Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP
B0/W35 4,4 3,4 1,0 4,57
B0/W35 6,5 5,0 1,5 4,34
B0/W55 5,8 3,7 2,1 2,74
B0/W35 2,7 2,1 0,6 4,21
B0/W55 2,0 1,3 0,7 2,69

SCOP 5,12
ƞs 199

SCOP 3,12
ƞs 136

SCOP 5,13
ƞs 200

SCOP 3,73
ƞs 134

SCOP 5,6
ƞs 207

SCOP 3,52
ƞs 140

Leistungsdaten*

Kompressordrehzahl
72%

100%
100%

Minimal
Minimal

Klima: wärmer
35°C

55°C

* Es sind verdichterbedingte Leistungsabweichungen um bis zu 10% möglich. Alle Angaben ohne Gewähr: Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Klima: mittel
35°C

55°C

Klima: kälter
35°C

55°C
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Quellentemperatur

Heizleistung WPS26-V2 bei Vorlauftemperatur 35ºC*
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Quellentemperatur

Heizleistung WPS26-V2 bei Vorlauftemperatur 55ºC*

Minimal

Nominal

Maximal
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Betriebspunkt Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP
B0/W35 4,4 3,4 1,0 4,57
B0/W35 6,5 5,0 1,5 4,34
B0/W55 5,8 3,7 2,1 2,74
B0/W35 2,7 2,1 0,6 4,21
B0/W55 2,0 1,3 0,7 2,69

SCOP 5,12
ƞs 199

SCOP 3,12
ƞs 136

SCOP 5,13
ƞs 200

SCOP 3,73
ƞs 134

SCOP 5,6
ƞs 207

SCOP 3,52
ƞs 140

Leistungsdaten*

Kompressordrehzahl
72%

100%
100%

Minimal
Minimal

Klima: wärmer
35°C

55°C

* Es sind verdichterbedingte Leistungsabweichungen um bis zu 10% möglich. Alle Angaben ohne Gewähr: Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Klima: mittel
35°C

55°C

Klima: kälter
35°C

55°C
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Quellentemperatur

Heizleistung WPS26-V2 bei Vorlauftemperatur 35ºC*
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Heizleistung WPS26-V2 bei Vorlauftemperatur 55ºC*

Minimal

Nominal

Maximal

Version 20220308 WPS26-V2, 230V 3 von 4
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Sole/Wasser Wärmepumpe WPS 26-V2

Abstand Masse (mm)

A > 200

B > 400

C > 100

D > 600

E > 200

 Quellenaustritt (RL) CU 22mm

 Quelleneintritt (VL)  CU 22mm
 WW-Eintritt (RL-WW) CU 22mm

 Heizungsaustritt (VL) CU 22mm

 Heizungseintritt (RL) CU 22mm

 Elektroeinführungen
 

Technische Daten WPS26-V2

Heizleistung B0/W35 min./max. kW 2.7 / 6.5

Energieklasse
VL 35°C A+++
VL 55°C A++

Maximale Vorlauftemperatur °C 60

Betriebsstrom Verdichter 72% / max. Amp 4.2 / 12

Anlaufstrom Amp 12

Absicherung Steuerung / Verdichter / Zusatzheizung 1 x B13 / 1 x C16 / 2 x C16

Elektrischer Anschluss Steuerung / Verdichter / Zusatzheizung 1x230V/50Hz,N,PE / 1x230V/50Hz,N,PE / 
2x400V,N,PE

Interne Zusatzheizung kW 4

Kältemittelmenge R410A kg 1.6

Durchfluss Wärmequelle m³/h 1.5

Druckverlust Verdampfer kPa 9.9

Restförderhöhe mWs 4.9

Durchfluss Heizkreis (5K) m³/h 1.1

Int. Druckverlust Kondensator kPa 9.9

Umwälzpumpe Restförderhöhe mWs 5.9

Schallleistung nach EN12102 nom./max. dB(A) 47 / 56

Anschluss Hydraulik " CU 22mm

Masse H x B x T mm 710 x 600 x 565

Gesamtgewicht kg 79

Artikel Nr.  39.600.020

Klima mittel

SCOP 
35°C 5.13

SCOP 
55°C 3.73

Betriebspunkt Kompressordrehzahl Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP

B0/W35 72% 4.4 3.4 1.0 4.57

B0/W35 100% 6.5 5.0 1.5 4.34

B0/W55 100% 5.8 3.7 2.1 2.74

B0/W35 Minimal 2.7 2.1 0.6 4.21

B0/W55 Minimal 2.0 1.3 0.7 2.69
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Sole/Wasser Wärmepumpe WPS412-618

So reduzieren Sie Ihre Heizkosten um bis zu 50% gegenüber fossilen 
Heizsystemen. Mit einem geprüften Jahreswirkungsgrad von über 5 zählt 
diese Erdwärmepumpe zu den Besten ihrer Klasse. Setzen auch Sie auf 
Erdwärme, als Energielieferant für Generationen. 

Geräteausstattung:

• Solewärmepumpe mit 3 bis 16 kW Heizleistung und höchstem              
Wirkungsgrad

• Arbeitskältemittel R410a
• Scroll-Kompressor mit neuster Inverter-Technologie
• Neueste Steuerungstechnologie
• WebDialog – Steuerung der Wärmepumpe vom Mobiltelefon, Tablet 

oder PC 
• Photovoltaikintegration – Nutzung des eigenen Gratisstroms
• Smart Grid für die Stromsysteme der Zukunft
• Gute Integrationsmöglichkeiten in Hausmanagementsysteme via 

Modbus TCP/IP
• Kaskadenschaltung bis zu 4 Maschinen



11SOLTOP Energie AG / Technische Änderungen vorbehalten

Sole/Wasser Wärmepumpe WPS 412-618

Technische Daten WPS 412 WPS 618

Heizleistung B0/W35 min./max. kW 2.8 / 10.6 4.4 / 15.8

Energieklasse
VL 35°C A+++
VL 55°C A+++

Maximale Vorlauftemperatur °C 62 62

Betriebsstrom Verdichter 54%/max. Amp 1.8 / 7.9 2.8 / 11.3

Anlaufstrom Amp 9.0 9.0

Absicherung Steuerung/Verdichter Amp 1 x B13 /  3 x C16

Elektrischer Anschluss Steuerung /Verdichter 1 x 230V/50Hz,N,PE / 3 x 400V/50Hz,N,PE

Kältemittelmenge R410A kg 3.6 3.8

Durchfluss Wärmequelle m³/h 2.6 4.3

Druckverlust Verdampfer kPa 16.9 20.4

Durchfluss Heizkreis (5K) m³/h 1.8 2.9

Int. Druckverlust Kondensator kPa 4.5 4.6

Schallleistung nach EN12102 nom. / max. dB(A) 44 / 53 46 / 54

Anschluss Hydraulik " G 1“ AG

Masse H x B x T mm 1300 x 600 x 650

Gesamtgewicht kg 162 174

Artikel Nr. 39.600.013 39.600.014

Klima mittel
SCOP 35°C 5.29 5.51
SCOP 55°C 3.96 4.28

Betriebspunkt Kompressordrehzahl Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP

B0/W35 54% 5.8 4.6 1.2 4.74

B0/W35 75% 8.0 6.3 1.7 4.71

B0/W35 100% 10.6 8.2 2.4 4.42

B0/W55 100% 9.0 5.9 3.0 2.95

B0/W35 Minimal 2.8 2.2 0.6 4.59

B0/W55 Minimal 3.5 2.2 1.3 2.76

Betriebspunkt Kompressordrehzahl Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP

B0/W35 54% 8.9 7.0 1.9 4.72
B0/W35 75% 11.9 9.3 2.6 4.61
B0/W35 100% 15.8 12.1 3.6 4.36
B0/W55 100% 14.3 9.3 5.0 2.88
B0/W35 Minimal 4.4 3.4 1.0 4.55
B0/W55 Minimal 5.2 3.2 2.0 2.60

W
PS

 4
12

W
PS

 6
18

>400mm

>200mm

>400mm

>400mm

>600mm

 Quelleneintritt G1" AG (VL)

 Heizungsaustritt G1" AG (VL)

 Quellenaustritt G1" AG (RL)

 Heizungseintritt G1" AG (RL)

 Elektroeinführungen

A
B
C
D
E
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Sole/Wasser Wärmepumpe WPS 1036-1052

So reduzieren Sie Ihre Heizkosten um bis zu 50% gegenüber fossilen 
Heizsystemen. Mit einem geprüften Jahreswirkungsgrad von über 5 
zählt diese Erdwärmepumpe zu den Besten ihrer Klasse. Setzen auch 
Sie auf Erdwärme, als Energielieferant für Generationen. 

Geräteausstattung:

• Solewärmepumpe mit 10 bis 52 kW Heizleistung
• Kaskadenschaltung bis zu 4 Maschinen
• Scroll-Kompressor mit der neuesten Inverter- Technologie
• neueste Steuerungstechnologie
• Versorgung von mehreren Heizkreisen möglich
• Gute Integrationsmöglichkeiten in Hausmanagementsysteme   

via Modbus TCP/IP

[mm] 1.465 x 600 x 650
[kg] 300

A: Quelleneintritt, G2" AG
B: Heizungsaustritt, G2" AG
C: Quellenaustritt, G2" AG
D: Heizungseintritt, G2" AG
E: Elektroeinführungen
F: Inverterkühlung Einlass
G: Inverterkühlung Auslass

A: 400mm
B: 400mm
C: 200mm
D: 600mm
E: 400mm

Mindestabstände

Anschlussbemaßung

Abmessungen Wärmepumpe (H x B x T)
Gewicht Wärmepumpe

Einsatzbereich

Version 20201009 WPS1036-AK, 400V 4 von 4
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Sole/Wasser Wärmepumpe WPS 1036-1052

Technische Daten WPS 1036 WPS 1052

Heizleistung B0/W35 min./max. kW 10.5 / 36 10.5 / 51.4

Energieklasse
VL 35°C A+++
VL 55°C A+++

Maximale Vorlauftemperatur °C 62 62

Betriebsstrom Verdichter 50%/max. Amp 5.4 / 20.5 7.6 / 29.9

Anlaufstrom Amp 38 38

Absicherung Steuerung/Verdichter Amp 1 x B13 / 3 x C32 1 x B13 / 3 x C40

Elektrischer Anschluss Steuerung /Verdichter 1 x 230V/50Hz,N,PE / 3 x 400V/50Hz,N,PE

Kältemittelmenge R410A kg 6.5 10

Durchfluss Wärmequelle m³/h 8 11.4

Druckverlust Verdampfer kPa 11.4 13.5

Durchfluss Heizkreis (5K) m³/h 6.1 8.8

Int. Druckverlust Kondensator kPa 8.3 8.4

Schallleistung nach EN12102 nom./max. dB(A) 55 / 66 55 / 76

Anschluss Hydraulik " G 2“ AG

Masse H x B x T mm 1465 x 600 x 650

Gesamtgewicht kg 300 310

Artikel Nr. 39.600.016 39.600.017

Klima mittel
SCOP 35°C 5.21 5.42
SCOP 55°C 3.91 4.01

Betriebspunkt Kompressordrehzahl Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP

B0/W35 50% 17.9 14.2 3.7 4.90
B0/W35 75% 26.9 21.5 5.4 4.99
B0/W35 100% 36.0 27.8 8.2 4.40
B0/W55 100% 33.4 21.9 11.5 2.91
B0/W35 Minimal 10.5 8.2 2.3 4.59
B0/W55 Minimal 14.5 9.2 5.3 2.75

Betriebspunkt Kompressordrehzahl Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP

B0/W35 50% 25.9 20.7 5.2 5.01
B0/W35 75% 38.6 30.5 8.1 4.75
B0/W35 100% 51.4 39.6 11.8 4.34
B0/W55 100% 47.7 31.3 16.4 2.90
B0/W35 Minimal 10.5 8.2 2.3 4.61
B0/W55 Minimal 14.5 9.3 5.2 2.79

W
PS

 1
0

36
W

PS
 1

0
52

[mm] 1.465 x 600 x 650
[kg] 300

A: Quelleneintritt, G2" AG
B: Heizungsaustritt, G2" AG
C: Quellenaustritt, G2" AG
D: Heizungseintritt, G2" AG
E: Elektroeinführungen
F: Inverterkühlung Einlass
G: Inverterkühlung Auslass

A: 400mm
B: 400mm
C: 200mm
D: 600mm
E: 400mm

Einsatzbereich

Anschlussbemaßung

Abmessungen Wärmepumpe (H x B x T)
Gewicht Wärmepumpe

Mindestabstände

Version 20220211 WPS1036-AK, 400V 4 von 4

>400mm

>200mm

>400mm

>400mm

>600mm

 Quelleneintritt G2" AG (VL)

 Heizungsaustritt G2" AG (VL)

 Quellenaustritt G2" AG (RL)

 Heizungseintritt G2" AG (RL)

 Elektroeinführungen

 Inverterkühlung Einlass

 Inverterkühlung Auslass

A
B
C
D
E
F
G
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Luft/Wasser Split Prinzipschemen

VLH RLH

WW

KW

ZI

Radiatoren oder Fussbodenheizung

kWh

=

VLH RLH

WW

KW

ZI

Radiatoren oder Fussbodenheizung

 1

 4

Wärmeversorgung mit Luft/Wasser-Split Wärmepumpe, Boiler und 
Puffer

 1

 2

 3

Wärmepumpe
Boiler
Pufferspeicher
Heizgruppe
Verdampfer

Auslegung Pufferspeicher-Grösse: 
20 – 30 Liter pro kW Heizleistung 
bei Normwert  
B0/W35, W10/W35.

Auslegung Boiler-Registerfläche: 
0.35 m² pro kW Heizleistung bei 
B5/W50, W10/W50.

WW

KW

VLH RLH

Ergänzt mit Option Sonnenkollektoren 

Wärmepumpe
Boiler mit Solarregister
Pufferspeicher
SOLTOP COBRA Flachkollektoren
Heizgruppe
Verdampfer

 1

 3

 2

 1

 4

 4

Auslegung:  
Ca. 1 m² Sonnenkollektoren  
pro Person bzw. pro 100 Liter 
Boilervolumen.

Ergänzt mit Option Photovoltaik (PV)

Wärmepumpe
Boiler
Puffer
PV-Module
Heizgruppe
Batteriespeicher
Stromnetz
Verdampfer

Auslegung:
Da überschüssiger Strom ins Netz 
abgegeben werden kann, sind der 
Dimensionierung keine engen 
Grenzen gesetzt. 

 1

 3

 4

 1

 2
 3

 3

 4
 4

 2

 2

 5

 5
 6

 6

Inverter geregelte Sole/Wasser-Wärmepumpen in Kombination 
mit Fussbodenheizung können auch ohne Pufferspeicher betrie-
ben werden.

 2

 5
 5

 3

 7

 7

 5

 5

 8

 6

 6

 8
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Luft/Wasser Split Prinzipschemen

WW

KW

ZI

VLH RLH
kWh

=

WW

KW

ZI

VLH RLH

Wärmeversorgung mit Luft/Wasser-Split Wärmepumpe und STRA-
TIVARI-Kombi

 1

 2

 3

Wärmepumpe
Innenliegender Boiler
Strativari Kombi 
Heizgruppe 
Verdampfer

Auslegung:
Kombispeicher Strativari mit WP 
Wärmepumpenleistung bei B0/W35.

Strativari   900 Liter bis 17 kW
Strativari 1200 Liter bis 25 kW
Strativari 1800 Liter bis 40 kW
Strativari 2200 Liter bis 60 kW

WW

KW

ZI
VLH RLH

Ergänzt mit Option Sonnenkollektoren 

Wärmepumpe
Innenliegender Boiler
Strativari
SOLTOP COBRA Flachkollektoren
Heizgruppe

 1

 3

 4

Auslegung:  
Ca. 1 m² Sonnenkollektoren 
pro 12-20 m² Energiebezugs-
fläche (EBZ) bzw. ca. 1 m² 
Sonnenkollektoren pro 100 
Liter Speichervolumen.

Ergänzt mit Option Photovoltaik (PV)

Wärmepumpe
Innenliegender Boiler
Strativari Kombi
PV-Module
Heizgruppe 
Batteriespeicher
Stromnetz
Verdampfer

Auslegung:
Da überschüssiger Strom ins Netz 
abgegeben werden kann, sind der 
Dimensionierung keine engen Gren-
zen gesetzt. 

 1

 2

 5

 1

 2

 4

 4

 3
 1

 1
 3

 4

 3

 4

 2

 2

 5

 5

 3

 4

 6

 7

 2

 5

 6
7

 5

 5

 8

 8
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Luft / Wasser-Wärmepumpe Split

Luftwärmepumpen beziehen die Energie für die Beheizung Ihres Hauses 
aus der Umgebungsluft. In den vergangenen Jahren wurde der Wir-
kungsgrad von Split-Wärmepumpen immer besser. Der Wirkungsgrad 
einer Luftwärmepumpe hängt maßgeblich von der Umgebungstempe-
ratur (je höher desto besser) ab. Mit einer Luftwärmepumpe von Soltop 
können Sie sowohl heizen als auch kühlen. Beim Kühlen wird die dem 
Raum entzogene Wärme an die Umgebungstemperatur im Außenbe-
reich abgegeben.

• Luftwärmepumpe mit 2 bis 17 kW Heizleistung
• Flüsterleiser Betrieb
• Scroll-Kompressor mit neuster Inverter-Technologie
• neueste Steuerungstechnologie
• Internet Inside – Steuerung der Wärmepumpe vom Mobiltelefon, Ta-

blet oder PC
• Photovoltaikintegration – Nutzung des eigenen Gratisstroms
• Smart Grid für die Stromsysteme der Zukunft
• Gute Integrationsmöglichkeiten in Hausmanagementsysteme 

via Modbus TCP/IP
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Luft / Wasser-Wärmepumpe Split

Installationsflä-
che Innen

Ab-
stand

Masse 
(mm)

A > 400

B > 400

C > 200

D > 600

E > 400

Installationsfläche 
Aussen

Abstand Masse 
(mm)

A > 800

B > 400

C > 400

D > 3000

E > 800

Technische Daten WPL 412 WPL 618

Heizleistung A2/W35 min./max. kW 1.6 / 11.8 3.33 / 17.2

Energieklasse
VL 35°C A+++
VL 55°C A++

Maximale Vorlauftemperatur °C 62 62

Betriebsstrom Verdichter 52% / max. Amp 2.2 / 7.9 3.4 / 11.3

Anlaufstrom Amp 9.0 9.0

Absicherung Steuerung/Verdichter Amp 1 x B13 /  3 x C16

Elektrischer Anschluss Steuerung /Verdichter 1 x 230V/50Hz,N,PE / 3 x 400V/50Hz,N,PE

Kältemittelmenge R410A bei 5m Splittleistung kg 6 7.5

Luftvolumenstrom m³/h 5500 6500

Durchfluss Heizkreis (5K) m³/h 2.0 3.0

Int. Druckverlust Kondensator kPa 8.2 9.6

Schallleistung nach EN12102                                        
ErP / max. Tag / max.Nacht dB(A) 47 / 64 / 52 46 / 61 / 53

Anschluss Hydraulik " G 1“ AG

Masse H x B x T Innengerät mm 1300 x 600 x 650

Masse H x B x T Aussenverdampfer mm 1055 x 1088 x 790 1330 x 1275 x 810

Gewicht Wärmepumpe Innengerät kg 157 167

Gewicht Wärmepumpe Aussenverdampfer kg 145 180

Artikel Nr. 39.600.049 39.600.060

Klima mittel
SCOP 35°C 4.59 4.55
SCOP 55°C 3.66 3.59

Betriebspunkt Kompressordrehzahl Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP

A10/W35 33% 5.0 4.1 0.9 5.36
A7/W35 33% 4.8 3.9 0.9 5.12
A2/W35 52% 5.9 4.4 1.5 3.96
A2/W35 100% 11.8 8.7 3.1 3.76
A-7/W35 88% 8.3 5.6 2.7 3.11
A-7/W52 100% 8.8 5.0 3.8 2.33
A20/W55 Minimal 6.0 4.4 1.6 3.72

Betriebspunkt Kompressordrehzahl Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP

A10/W35 33% 7.5 6.1 1.4 5.31
A7/W35 33% 7.3 5.8 1.4 5.08
A2/W35 52% 9.0 6.7 2.3 3.91
A2/W35 100% 17.2 12.5 4.7 3.68
A-7/W35 88% 12.6 8.5 4.1 3.06
A-7/W52 100% 13.3 7.5 5.8 2.30
A20/W55 Minimal 9.0 6.6 2.4 3.79

W
PL

 4
12

W
PL

 6
18
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Sockelhöhe

Damit die Ein- und Ausblasseite nicht zu-
geschneit wird, ist eine Sockelhöhe von 
mind. 200mm einzuhalten.

Kondensatwanne

Kommt die Kondensatwanne (Zubehör) zum Einsatz wird das anfallende Wasser dort gesamelt und über 
einen Abfluss zentral abgeführt. Die Kondensatwanne und der Abfluss muss dazu beheizt werden.
Bei ausreichender Dimensionierung des Schotterbettes kann eine weiterführende Ableitung entfallen. An-
sonsten besteht auch die Möglichkeit das Kondenswasser weiter über die Hausdrainage abzuleiten.

Montage des Aussenverdampfers:  

Schotterkranz rund um den Sockel wird 
empfohlen. Während des Heizbetriebs 
sammelt sich Kondenswasser an den 
Verdampferlamellen welches je nach 
Außentemperatur auch am Verdamp-
fer festfriert. Von Zeit zu Zeit wird die-
ser Eisansatz bei Bedarf durch Kreis-
laufumkehr vom Verdampfer entfernt. 
Während diesem Vorgang entsteht eine 
größere Menge Wasser unter dem Ver-
dampfer welches ungehindert abflie-
ßen muss. 

 Heizungsaustritt (VL) G1" AG

 Heizungseintritt (RL) G1" AG

 Elektroeinführungen

 Kälteleitung = Anschluss Einspritzleitung, 12mm

 Kälteleitung = Anschluss Saugleitung, 22mm

Anschlüsse:
Alle hydraulischen Anschlüsse in 1“ Aussengewinde.

Luft / Wasser-Wärmepumpe Split

G

B
D
E
F
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Luft / Wasser-Wärmepumpe Split

AV 412 

AV 618
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Luft/Wasser Prinzipschemen

kWh

=
VLH RLH

WW

KW

ZI

VLH RLH

WW

KW

ZI

 1

 3

 4

Wärmeversorgung mit Luft/Wasser-Wärmepumpe, Boiler und Puffer

 1

 2

 3

Luft/Wasser-Wärmepumpe
Boiler
Pufferspeicher
Heizgruppe
Steuerung

 2

Auslegung Pufferspeicher-Grösse: 
20 bis 30 Liter pro kW Heizleistung 
bei Normwert A2/W35 max. Heiz-
leistung.
Auslegung Boiler-Registerfläche: 
0.4 m2 pro kW Heizleistung bei 
A20/W55 (Teillast 50%)

VLH RLH
WW

KW

Ergänzt mit Option Sonnenkollektoren
Luft/Wasser Wärmepumpe
Boiler z.B MAXISOL mit Quickbox Solar 
Pufferspeicher
SOLTOP COBRA Flachkollektoren
Heizgruppe
Steuerung

 1

 3

 3

 1

 3

 1

 4

 4

Auslegung:  
Ca. 1 m2 Sonnenkollektoren pro Per-
son bzw. pro 100 Liter Boilervolu-
men.

Ergänzt mit Option Photovoltaik (PV)
Luft/Wasser Wärmepumpe
Boiler
Pufferspeicher
SOLTOP ELEKTRA PV-Module
Heizgruppe
Batteriespeicher (optional)
Stromnetz
Steuerung

Auslegung: 
Da überschüssiger Strom ins Netz 
abgegeben werden kann, sind der 
Dimensionierung keine engen 
Grenzen gesetzt.

 1

 2

 4

 5

 4

 3

 2

 8

 6

 4

 5

 2

 6
 5

 5

 6

 2

 6

 8

 7

 5

 7 5
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Luft/Wasser Prinzipschemen

Wärmeversorgung mit Luft/Wasser-Wärmepumpe und Kombispeicher

Luft/Wasser Wärmepumpe
Innenliegernder Boiler
Strativari Kombi
Heizgruppe SOLTOP ETA(siehe S.29)
Steuerung

Auslegung:
Kombispeicher Strativari mit WP
Wärmepumpenleistung bei A7/W35
Strativari   900 Liter bis 17 kW
Strativari 1200 Liter bis 25 kW
Strativari 1800 Liter bis 40 kW
Strativari 2200 Liter bis 60 kW

WW

KW

ZI

VLH RLH
 1

 2

 3

 1

 2

 3

Luft/Wasser Wärmepumpe
Innenliegender Boiler
Strativari Kombisol (mit Quickbox)
SOLTOP COBRA Flachkollektoren
Heizgruppe SOLTOP ETA(siehe S.29)
Steuerung

 1

 3

Auslegung: 
Ca. 1 m² Sonnenkollektoren pro 12-
20 m² Energiebezugsfläche (EBZ) 
bzw. max. 1 m² Sonnenkollektoren pro 
100 Liter Speichervolumen.

WW

KW

ZI

VLH RLH

Ergänzt mit Option Sonnenkollektoren 

kWh

=

WW

KW

ZI

VLH RLH

Ergänzt mit Option Photovoltaik (PV)

Auslegung: 
Da überschüssiger Strom ins Netz 
abgegeben werden kann, sind der 
Dimensionierung keine engen Gren-
zen gesetzt. Unser Aussendienst be-
spricht mit Ihnen gerne die für Sie 
richtige Anlagegrösse.

 1

 4

Die Optionen Solarstrom und Solarwärme lassen sich promblemlos 
kombinieren.

 4

 4

 2

 3

 2 4

 4

 6

 5

 1

 5

 5

 5

Luft/Wasser Wärmepumpe
Innenliegender Boiler
Strativari Kombisol
SOLTOP ELEKTRA PV-Module
Heizgruppe SOLTOP ETA(siehe S.29)
Batteriespeicher (optional)
Stromnetz
Steuerung

 1

 2

 4

 3

 6

 8

 2

 3

 6 7

 8

 5

 7

 5

 6
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Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 412-618

Luftwärmepumpen beziehen die Energie für die Beheizung Ihres 
Hauses aus der Umgebungsluft. Der Wirkungsgrad einer Luft-
wärmepumpe hängt maßgeblich von der Umgebungstempera-
tur (je höher desto besser) ab. Mit einer Luftwärmepumpe von 
SOLTOP können Sie sowohl heizen als auch kühlen. Beim Kühlen 
wird die dem Raum entzogene Wärme an die Umgebungstem-
peratur im Außenbereich abgegeben.

• Luft/Wasser Wärmepumpe mit 2 bis 17 kW Heizleistung
• Neuste Überhitzungsregelung
• Photovoltaik Eigenverbrauchsoptimierung
• Erweiterte „Smart Grid“ Funktionalität
• Fremdsysteme integrierbar und LAN Schnittstelle
• Einfache Bedienung durch Touch Screen, Tablet, Smart-

phone oder Sprachsteuerung
• Kaskadenschaltung bis zu 4 Maschinen

WPLK 412/618
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Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 412-618

Technische Daten WPLK 412 WPLK 618

Heizleistung A2/W35 min. max. kW 1.9 / 12.1 2.7 / 17

Energieklasse
VL 35°C A+++
VL 55°C A+++

Max. Vorlauftemperatur °C 62

Betriebsstrom Verdichter 52% / max. Amp 2.2 / 7 3.1 / 10.6

Anlaufstrom Amp 9.0 9.0

Absicherung Steuerung/Verdichter Amp 1 x B13 / 3 x C16

Elektrischer Anschluss Steuerung /Verdichter 1 x 230V/50Hz,N,PE / 3 x 400V/50Hz,N,PE

Kältemittelmenge R452b kg 5 6

Luftvolumenstrom m³/h 5500 9000

Durchfluss Heizkreis (5K) m³/h 1.7 2.5

Int. Druckverlust Kondensator kPa 11.6 8.0

Umwälzpumpe Restförderhöhe mWs 5.0 3.2

Schallleistung nach EN12102  
ErP / max.Tag / max. Nacht dB(A) 45 / 60 / 54 50 / 62 / 56

Anschluss Heizkreis " G 1" AG

Masse H x B x T mm 1040 x 1552 x 552 1202 x 1747 x 622

Gesamtgewicht kg 215 275

Artikel Nr.  39.600.074 39.600.075

Klima mittel
SCOP 35°C 4.95 4.57
SCOP 55°C 3.82 3.82

Betriebspunkt Kompressordrehzahl Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP

A7/W35 33% 4.8 3.9 0.9 5.18

A7/W55 40% 5.4 3.7 1.7 3.20

A2/W35 52% 6.6 5.2 1.4 4.56

A2/W42 47% 5.8 4.3 1.5 3.90

A-7/W34 88% 9.1 6.3 2.8 3.20

A-7/W52 100% 9.0 5.3 3.7 2.45

A-10/W35 100% 8.2 5.6 2.6 3.12

A-10/W55 100% 8.3 4.6 3.7 2.22

W
PL

K
 4

12
W

PL
K

 6
18

Betriebspunkt Kompressordrehzahl Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP

A7/W35 33% 7.2 5.8 1.4 4.99

A7/W55 40% 8.1 5.5 2.6 3.07

A2/W35 52% 9.0 6.9 2.1 4.31

A2/W42 47% 8.8 6.6 2.2 3.92

A-7/W34 88% 12.9 8.9 4.0 3.21

A-7/W52 100% 13.4 7.7 5.7 2.36

A-10/W35 100% 12.5 8.5 4.0 3.13

A-10/W55 100% 12.5 6.9 5.6 2.23
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Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 412-618

Kondensatwasser
Bei ausreichender Dimensionierung des Schotterbettes kann eine weiterführende Ableitung entfallen. 
Ansonsten besteht auch die Möglichkeit das Kondenswasser weiter über die Hausdrainage abzuleiten. Dazu 
muss der Kondensatablauf beheizt werden (als Zubehör erhältlich).

Montage 

Schotterkranz rund um den Sockel wird 
empfohlen. Während des Heizbetriebs 
sammelt sich Kondenswasser an den 
Verdampferlamellen welches je nach 
Außentemperatur auch am Verdampfer 
festfriert. 

Von Zeit zu Zeit wird dieser Eisansatz 
bei Bedarf durch Kreislaufumkehr vom 
Verdampfer entfernt. Während diesem 
Vorgang entsteht eine größere Menge 
Wasser unter dem Verdampfer welches 
ungehindert abfließen muss. 

SOLTOP Schuppisser AG
St. Gallerstrasse 3 & 5a
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
Fax: 052 397 77 78
info@soltop.ch

Sockelplan SOLTOP Wärmepumpe WPLK Status:

Erstellt: bm 11.02.2019
Aktualisiert:
Zeichnung Nr: Funament-Sockelplan WPLK

Energiesysteme die
Leisten und Begeistern

Fundament / Sockelplan SOLTOP Wärmepumpe WPLK412 Fundament / Sockelplan SOLTOP Wärmepumpe WPLK618

Abstand Masse (mm)

A > 400

B > 400

C > 400

D > 3000

E > 800

A: Rücklauf (Eintritt - 1“AG)
B: Vorlauf (Austritt -1"AG)
C: Haupteinführung „hinten“
D: Kabeleinführung
E: Haupteinführung „unten“

Anschlüsse:

Installationsfläche:

622mm
280mm

85mm

Detail Fuss WPLK 412

Detail Fuss WPLK 618

75mm

250mm

552mm
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Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 412-618

 

20.09.2022 

Fundament Ausführungsvorschlag Luftwärmepumpe WPLK412 
 

 
 
 

 
Abbildung 1: Schnitt durch das fertig installierte Fundament 
 

 
Abbildung 2: Sockelbemaßung inkl. Bemaßung der Kondensatabflussposition und Einführung in die Wärmepumpe 

Zuleitungsrohr DN150 

Kondensatablauf D=50mm 

Mögliche 
Einführungsfläche 

Die Fundamentstärke kann  
frei gewählt werden, jedoch  
mindestens 100mm 

Mögliche Einführung von hinten 

Höhe abhängig von 
Schneelage 

Sockeltiefe bis zum 
gewachsenen Boden 

 ACHTUNG: 
Es muss ein Mindestabstand von 1 Meter zu 
Gebäudeöffnungen eingehalten werden!  
(Kellerschächte, Fenster, Türen,….) 

Kondensatablauf bis Frosttiefe 
führen und mit Drainage verbinden 

Zuleitungsrohr 50mm 
über Sockeloberkante 
stehen lassen 

Innenmaße  
des Sockels 

200mm 

Der Fuß sollte mit Rollkies 
gefüllt werden um ein 
Eindringen von Ungeziefer 
zu vermeiden 

Rollkies grobkörnig 
als Drainage bis zur 
Sockeloberkante 
verteilen  

Sockelplan Variante umlaufender Sockel WPLK 412 

Sockelplan Variante umlaufender Sockel WPLK 618

 

21.09.2022 

Fundament Ausführungsvorschlag Luftwärmepumpe WPLK618 
 

 
 
 
 
Abbildung 1: Schnitt durch das fertig installierte Fundament 

 
Abbildung 2: Sockelbemaßung inkl. Bemaßung der Kondensatabflussposition und Einführung in die Wärmepumpe 

Kondensatablauf D=50mm 

Zuleitungsrohr DN150 

Mögliche 
Einführungsfläche 

Die Fundamentstärke kann  
frei gewählt werden, jedoch  
mindestens 100mm 

Mögliche Einführung von hinten 

Höhe abhängig von 
Schneelage 

Sockeltiefe bis zum 
gewachsenen Boden Kondensatablauf bis Frosttiefe 

führen und mit Drainage verbinden 
Zuleitungsrohr 50mm 
über Sockeloberkante 
stehen lassen 

200mm 

Der Fuß sollte mit Rollkies 
gefüllt werden um ein 
Eindringen von Ungeziefer 
zu vermeiden 

Rollkies grobkörnig 
als Drainage bis zur 
Sockeloberkante 
verteilen  

 ACHTUNG: 
Es muss ein Mindestabstand von 1 Meter zu 
Gebäudeöffnungen eingehalten werden!  
(Kellerschächte, Fenster, Türen,….) 

Innenmaße 
des Sockels 



26SOLTOP Energie AG / Technische Änderungen vorbehalten

Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 412-618

Sockelplan Variante Streifensockel WPLK 412 

F F

E E

D D

C C

B B

A A

1

1

2

2

3

3
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Streifensockel WPLK 412 Streifensockel WPLK 618

Streifensockel WPLK 722 / 1030

Sämtliche Aufstellungsvorschriften aus der Betriebsanleitung
und dem Planungshandbuch sind zwingend zu beachten.

* *

* * Bei Einführung
von hinten kann
der Sockel ausbetoniert
und gegebenenfalls
schmaler gestaltet werden.

67.5

Im Fuss befindet sich eine Stelle die ausgebrochen werden kann
um die Zuleitung von hinten einzuführen.

Im Gehäuse befindet sich eine Stelle die ausgebrochen 
werden kann um die Zuleitung von hinten einzuführen.

Im Gehäuse befindet sich eine Stelle die ausgebrochen 
werden kann um die Zuleitung von hinten einzuführen.
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 ACHTUNG:
 Es muss ein Mindestabstand von 1 Meter zu
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Streifensockel WPLK 412 Streifensockel WPLK 618

Streifensockel WPLK 722 / 1030

Sämtliche Aufstellungsvorschriften aus der Betriebsanleitung
und dem Planungshandbuch sind zwingend zu beachten.

* *

* * Bei Einführung
von hinten kann
der Sockel ausbetoniert
und gegebenenfalls
schmaler gestaltet werden.

67.5

Im Fuss befindet sich eine Stelle die ausgebrochen werden kann
um die Zuleitung von hinten einzuführen.

Im Gehäuse befindet sich eine Stelle die ausgebrochen 
werden kann um die Zuleitung von hinten einzuführen.

Im Gehäuse befindet sich eine Stelle die ausgebrochen 
werden kann um die Zuleitung von hinten einzuführen.

Sockelplan Variante Streifensockel WPLK 618 
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Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 412-618

F F

E E

D D

C C

B B

A A

1

1

2

2

3

3

4

4

5

5

6

6

7

7

8

A3
Zust. Änderung Datum Name

Bearb.
Datum Name

Gepr.
Freig.

Blatt

Bl.

 (Benennung)

 (Zeichnungsnummer)

1

1

Streifenfundamente WLPK

V-00

    

WP.101.936 -V01_WPLK Streifenfundamente.dft (Dateiname)

 (Verwendungsbereich)

      V05

    V01

     V03

     V02

     V04

     V06

      V07

     V08

WP.101.936

Wärmepumpen

  

05.04.24

Verfügbar

go

412, 618, 722/1030 (Blattname)

 (Thema)

     

  
  

    

05.04.24   

*
OB

05.04.24 OB

Da
s 

Ur
he

be
rr

ec
ht

 a
n 

di
es

en
 Z

ei
ch

nu
ng

en
 u

nd
 a

lle
n 

Be
ila

ge
n, 

di
e 

de
m 

Em
pf

än
ge

r 
pe

rs
ön

lic
h

an
ve

rt
ra

ut
 s

in
d, 

ve
rb

le
ib

t 
je

de
rz

ei
t 

in 
de

r 
Fi

rm
a 

SO
LT

OP
 E

ne
rg

ie
 A

G. 
Oh

ne
 s

ch
rif

tli
ch

e 
Ge

ne
mi

gu
ng

dü
rf

en
 s

ie
 n

ich
t 

ko
pi

er
t, 

ve
rv

ie
lfä

lti
gt

 o
de

r 
an

 D
rit

te
 m

itg
et

ei
lt 

od
er

 z
ug

än
gl

ich
 g

em
ac

ht
 w

er
de

n.

410

590

892

8019 14

650

65

410 1057

23.5

802

67.5

575 950 575

250

552 622

280
410

191

227

310

550

80

128

632

310

159
257

200

410

65

755

440

475

637.5

363.5

177.5

124.5

130

100

100

100

100

100

min. 400 zu Wänden min. 400 zu Wänden

min. 400 zu Wänden

Kondensatablauf D=50 Kondensatablauf D=50

Kondensatablauf D=50

Zuleitungsrohr DN150Zuleitungsrohr DN150

Zuleitungsrohr DN150

 ACHTUNG:
 Es muss ein Mindestabstand von 1 Meter zu
 Gebäudeöffnungen eingehalten werden!
 (Kellerschächte,Fenster,Türen,...)

 ACHTUNG:
 Es muss ein Mindestabstand von 1 Meter zu
 Gebäudeöffnungen eingehalten werden!
 (Kellerschächte,Fenster,Türen,...)

 ACHTUNG:
 Es muss ein Mindestabstand von 1 Meter zu
 Gebäudeöffnungen eingehalten werden!
 (Kellerschächte,Fenster,Türen,...)

Hausmauer

Hausmauer

Hausmauer
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Streifenfundament WPLK 722 / 1030

Sämtliche Aufstellungsvorschriften aus der Betriebsanleitung
und dem Planungshandbuch sind zwingend zu beachten.

* *

* * Bei Einführung
von hinten kann
der Sockel ausbetoniert
und gegebenenfalls
schmaler gestaltet werden.

67.5

Im Fuss befindet sich eine Stelle die ausgebrochen werden kann
um die Zuleitung von hinten einzuführen.

Im Gehäuse befindet sich eine Stelle die ausgebrochen 
werden kann um die Zuleitung von hinten einzuführen.

Im Gehäuse befindet sich eine Stelle die ausgebrochen 
werden kann um die Zuleitung von hinten einzuführen.
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Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 722-1030

Luftwärmepumpen beziehen die Energie für die Beheizung Ihres 
Hauses aus der Umgebungsluft. Der Wirkungsgrad einer Luftwär-
mepumpe hängt maßgeblich von der Umgebungstemperatur (je 
höher desto besser) ab. Mit einer Luftwärmepumpe von SOLTOP 
können Sie sowohl heizen als auch kühlen. Beim Kühlen wird die 
dem Raum entzogene Wärme an die Umgebungstemperatur im Au-
ßenbereich abgegeben.

• Luft/Wasser Wärmepumpe mit 4-31 kW Heizleistung
• Invertertechnologie
• Neuste Überhitzungsregelung
• Photovoltaik Eigenverbrauchsoptimierung
• Erweiterte „Smart Grid“ Funktionalität
• Fremdsysteme integrierbar und LAN Schnittstelle
• Einfache Bedienung durch Touch Screen, Tablet, Smartphone
• Kaskadenschaltung bis zu 4 Maschinen

Anschlüsse Installationsfläche Aussen

Abstand Masse (mm)

A > 400

B > 400

C > 400

D > 3000

E > 800

A: Rücklauf (Eintritt - G5/4" AG)
B: Vorlauf (Austritt -G5/4" AG)
C: Haupteinführung „hinten“
D: Kabeleinführung
E: Haupteinführung „unten“
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Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 722-1030

Technische Daten WPLK 722 WPLK 1030

Heizleistung A2/W35 min. max. kW 4.2 / 24 8.1 / 37.3

Heizleistung A2/W35 min./max mit Abtauung kW 4.2 / 21.8 8.1 / 31

Energieklasse
VL 35°C A+++
VL 55°C A+++

Max. Vorlauftemperatur °C 62

Betriebsstrom Verdichter 48% / max. Amp 3.1 / 12.4 5.2 / 34

Anlaufstrom Amp 24 35

Absicherung Steuerung/Verdichter Amp 1 x B13 / 3 x C32 1 x B13 / 3 x C40

Elektrischer Anschluss Steuerung /Verdichter 1 x 230V/50Hz,N,PE / 3 x 400V/50Hz,N,PE

Kältemittelmenge R410A kg 9 9

Luftvolumenstrom m³/h 11000 11000

Durchfluss Heizkreis (5K) m³/h 3 4.1

Int. Druckverlust Kondensator kPa 17.5 33.3

Umwälzpumpe Restförderhöhe mWs 8.3 3.2

Schallleistung nach EN12102  
ErP / max.Tag / max. Nacht dB(A) 53 / 67 / 57 53 / 69 / 60

Anschluss Heizkreis " G 5/4" AG

Masse H x B x T mm 1433 x 1965 x 755 1433 x 1965 x 755

Gesamtgewicht kg 400 405

Artikel Nr.  39.600.076 39.600.077

Klima mittel
SCOP 35°C 5.49 4.93
SCOP 55°C 4.19 3.82

WPLK 722 / 1030

Betriebspunkt Kompressordrehzahl Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP

A7/W35 55% 13.8 11.3 2.5 5.58
A7/W55 60% 14.0 9.9 4.1 3.41
A2/W35 48% 10.5 8.4 2.1 4.93
A2/W42 45% 9.9 7.6 2.6 4.2
A-7/W35 100% 16.8 11.7 5.1 3.32
A-7/W55 100% 16.5 9.1 7.4 2.23

Betriebspunkt Kompressordrehzahl Heizleistung Kälteleistung Aufnahmeleistung COP

A7/W35 55% 20.4 16.4 4 5.11

A7/W55 60% 20.9 14.1 6.8 3.07

A2/W35 48% 15.9 12.4 3.5 4.54

A2/W42 45% 14.9 11.1 3.8 3.92

A-7/W35 100% 27.6 16.5 11.1 2.98

A-7/W55 100% 26.2 12.3 13.9 1.88

W
PL

K
 7

22
Ei

ns
at

zg
re

nz
en

W
PL

K
 1

0
30



30SOLTOP Energie AG / Technische Änderungen vorbehalten

Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 722-1030

Leistung WPLK 722Leistungsdiagramme

Alle Angaben inklusive gegebenenfalls nötiger Abtauung und ohne Gewähr: Satz- und Druckfehler vorbehalten. 
Bei allen Angaben sind verdichterbedingte Leistungsabweichungen um bis zu 10% möglich.
Grau hinterlegte Bereichen markieren einen unzulässigen Betriebsbereich
* Werte ohne Abtauenergie
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Quellentemperatur

Heizleistung WPLK722 bei Vorlauftemperatur 55ºC
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Quellentemperatur

Kühlleistung WPLK722 bei Vorlauftemperatur 7ºC

NOMINAL MAX (ab Q3/21)
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Quellentemperatur

Kühlleistung WPLK722 bei Vorlauftemperatur 18ºC

NOMINAL MAX (ab Q3/21)
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Quellentemperatur

Heizleistung WPLK722 bei Vorlauftemperatur 35ºC

MIN NOMINAL MAX MAX*

Version 20210325 WPLK722, 400V 5 von 7

* Werte ohne Abtauenergie
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Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 722-1030

Leistung WPLK 1030Leistungsdiagramme

Alle Angaben inklusive gegebenenfalls nötiger Abtauung und ohne Gewähr: Satz- und Druckfehler vorbehalten. 
Bei allen Angaben sind verdichterbedingte Leistungsabweichungen um bis zu 10% möglich.
POWER-MODE nur nach manueller Freischaltung in der Software | grau hinterlegte Bereichen markieren einen unzulässigen Betriebsbereich
* Werte ohne Abtauenergie
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Quellentemperatur

Heizleistung WPLK1030 bei Vorlauftemperatur 35ºC

MIN NOMINAL MAX POWER MAX* POWER*
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Heizleistung WPLK1030 bei Vorlauftemperatur 55ºC
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Quellentemperatur

Kühlleistung WPLK1030 bei Vorlauftemperatur 7ºC

NOMINAL MAX (ab Q3/21)
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Quellentemperatur

Kühlleistung WPLK1030 bei Vorlauftemperatur 18ºC

NOMINAL MAX (ab Q3/21)
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Quellentemperatur

Heizleistung WPLK1030 bei Vorlauftemperatur 35ºC

MIN NOMINAL MAX MAX*

Version 20210331 WPLK1030, 400V 5 von 7

* Werte ohne Abtauenergie
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Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 722-1030

Sockelplan WPLK 722-1030

Kondensatwasser

Bei ausreichender Dimensionierung des Schotterbettes kann eine weiterführende Ableitung entfallen. 
Ansonsten besteht auch die Möglichkeit das Kondenswasser weiter über die Hausdrainage abzuleiten. 
Dazu muss der Kondensatablauf beheizt werden (als Zubehör erhältlich).

Montage 

Schotterkranz rund um den Sockel wird empfohlen. Während des Heizbetriebs sammelt sich Kondenswasser 
an den Verdampferlamellen welches je nach Außentemperatur auch am Verdampfer festfriert. 

Von Zeit zu Zeit wird dieser Eisansatz bei Bedarf durch Kreislaufumkehr vom Verdampfer entfernt. Während 
diesem Vorgang entsteht eine größere Menge Wasser unter dem Verdampfer welches ungehindert abflie-
ßen muss. 

SOLTOP Schuppisser AG
St. Gallerstrasse 3 & 5a
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
Fax: 052 397 77 78
info@soltop.ch

Sockelplan SOLTOP Wärmepumpe WPLK Status:

Erstellt: bm 11.02.2019
Aktualisiert:
Zeichnung Nr: Funament-Sockelplan WPLK

Energiesysteme die
Leisten und Begeistern

Fundament / Sockelplan SOLTOP Wärmepumpe WPLK412 Fundament / Sockelplan SOLTOP Wärmepumpe WPLK618

755mm 440mm
80mm
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Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 722-1030

 

22.02.2021 

Fundament Ausführungsvorschlag Luftwärmepumpe WPLK722 und WLPK1030 
 

 
 
 
 
Abbildung 1: Schnitt durch das fertig installierte Fundament 

 
Abbildung 2: Sockelbemaßung inkl. Bemaßung der Kondensatabflussposition und Einführung in die Wärmepumpe 

Zuleitungsrohr DN150 

Offener Bereich  
im Stellfuß 
 

Kondensatablauf D=50mm 

Einführungsöffnung  
in der Bodenwanne 
 

Im Fuß befindet sich eine Stelle 
die ausgebrochen werden kann 
um die Zuleitung von hinten 
einzuführen 
 

Hausmauer 

Mögliche Einführung von  
hinten im Fuß 

Höhe abhängig von 
Schneelage 

Sockeltiefe bis zum 
gewachsenen Boden 

Kondensatablauf bis Frosttiefe 
führen und mit Drainage verbinden 

Zuleitungsrohr 50mm 
über Sockeloberkante 
stehen lassen 

200mm 

Der Fuß sollte mit Rollkies 
gefüllt werden um ein 
Eindringen von Ungeziefer 
zu vermeiden 

Rollkies grobkörnig als 
Drainage bis zur 
Sockeloberkante  und 
außen am Sockel verteilen  

Durchgangsbohrungen zum Verankern am Fundament 

Sockelplan Variante umlaufender Sockel WPLK 722-1030

Windrichtung

Beachten Sie die Hauptwindrichtung, um ungewollte Strömungen durch die Wärmepumpe zu vermeiden!
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Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 722-1030
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und dem Planungshandbuch sind zwingend zu beachten.

* *

* * Bei Einführung
von hinten kann
der Sockel ausbetoniert
und gegebenenfalls
schmaler gestaltet werden.
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Im Fuss befindet sich eine Stelle die ausgebrochen werden kann
um die Zuleitung von hinten einzuführen.

Im Gehäuse befindet sich eine Stelle die ausgebrochen 
werden kann um die Zuleitung von hinten einzuführen.
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Luft / Wasser-Wärmepumpe WPLK 722-1030
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Speicher/Boiler

Einfamilienhaus

Mehrfamilienhaus und Grossobjekte

Puffer und Boiler

Für ein Einfamilienhaus empfehlen wir allge-
mein Boiler und Puffer in einer Grösse zwi-
schen 300-500 Liter.

Wärmespeicherlösungen sind individuelle Lö-
sungen. Gerne leisten wir die Beratung oder 
übernehmen die Projektierung. Kontaktieren 
Sie uns für weitere Infos.

Kombispeicher ComfortTWIN

Puffer und Boiler

Für ein Mehrfamilienhaus mit Wärmepumpe 
empfehlen wir beim Boiler ein tiefliegendes 
Register mit genügend Registerfläche. 

Bei jedem Energiesystem hat der Speicher 
eine zentrale Bedeutung. Voraussetzung für 
die korrekte Auswahl des Speichers ist eine 
ganze Reihe von Parametern. Neben dem 
Standardspeicher- und Boilerprogramm bie-
ten wir für alle drei Kategorien (Boiler, Puffer, 
Kombispeicher) die Möglichkeit der Herstel-
lung von Sonderspeichern nach Mass.

Wärmespeicherlösungen sind individuelle Lö-
sungen. Gerne leisten wir die Beratung oder 
übernehmen die Projektierung. Kontaktieren 
Sie uns für weitere Infos.

Vorisolierter Kombispeicher für 
den Einfamilienhausbereich mit 
einem Boilervolumen von 300L 
und einem Puffervolumen von 
220L. Es ist möglich im Boiler 
und Puffer einen Heizstab einzu-
setzen. Der Speicher ist optimal 
in Kombination mit einer Wärme-
pumpe bis 12kW. Die Isolierung 
ist geeignet zum Heizen und 
Kühlen.

ComfortTWIN Boiler Puffer

SVGW-Nr. 2008-6971
Material St235jr
Korrosionsschutz Opferanode
Dämmung PUR 50mm + PVC RAL 9016
Energieeffizienzklasse Kategorie B
Wärmetauscher 3.2m2 -
Betriebsdruck Wasser 6 bar -
Betriebsdruck Heizung 6 bar 3 bar
Prüfdruck 12 bar 4,5 bar
Max. Betriebstemperatur 95°C 95°C
Behandlung innen emailliert unbehandelt
Farbe aussen weiss
Garantie 5 Jahre 5 Jahre

EFH

MFH
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Speicher/Boiler

Heizungs-Pufferspeicher

Art.Nr. Bezeichnung Inhalt (L) Durchmesser              
Brutto/Netto (mm) Höhe / Kippmass (mm)

23.000.032 Weichenpuffer 500 Liter 500 750 2100/2180

23.000.030 Weichenpuffer 900 Liter 920 790 2130/2110

22.300.000 Pufferspeicher 200 Liter WP 190 600 1215/1360

22.300.001 Pufferspeicher 300 Liter WP 282 650 1570/1700

22.300.005 Pufferspeicher 400 Liter WP 377 750 1500/1680

22.300.002 Pufferspeicher 500 Liter WP 479 750 1790/1940

22.300.003 Pufferspeicher 800 Liter WP 718 1050/790 1770/1740

22.300.004 Pufferspeicher 1000 Liter WP 887 990/790 2090/2085

Art.Nr. Bezeichnung Inhalt (L) SVGW-Nr. Durchmesser              
Brutto/Netto (mm)

Höhe / Kippmass 
(mm)

21.030.001 Boiler 300 l WP - EMAIL 1 / 3,2m2 304 1006-5752 650 1570/1700

21.040.001 Boiler 400 l WP - EMAIL 1 / 4,3m2 408 1006-5752 750 1500/1680

21.050.002 Boiler 500 l WP - EMAIL 1 / 5,4m2 498 1006-5752 750 1800/1950

21.060.002 Boiler 600 l WP - EMAIL 1 / 5,4m2 559 1006-5752 750 2000/2140

21.080.001 Boiler 800 l WP - EMAIL 1 / 6,0m2 830 1006-5752 990 / 790 1990/1990

21.100.028 Boiler 1000 l WP - EMAIL 1 / 6,0m2 925 1006-5752 990 / 790 2190/2190

21.100.029 Boiler 1250 l WP - EMAIL 1 / 7,7m2 1226 1006-5752 1100 / 900 2240/2260

21.100.031 Boiler 1500 l WP - EMAIL 1 / 8,5m2 1413 1006-5752 1200 / 1000 2120/2140

Registerboiler für Wärmepumpen

Boiler
SVGW-Nr. 1004-5715
Material Speicher Stahl S 235
Korrosionsschutz Rostschutzanstrich
Material Boiler Edelstahl 1.4571
Dämmung PE-Vlies mit PS-Mantel
Energieeffizienzklasse C
Betriebsdruck / Prüfdruck Wasser 6 / 12 bar 
Betriebsdruck  / Prüfdruck Heizung 3 / 4.5 bar
Max. Betriebstemperatur 95 °C
Farbe blau
Garantie 5 Jahre gem. AGB

Strativari WP 
Kombispeicher mit Edelstahl Boiler

Kombinierter Stahlspeicher 
mit integriertem Edelstahl 
Boiler. Beste Note (A) bei 
höchstmöglicher Testleis-
tung für die Schichtungsef-
fizienz.
Geringster Platzbedarf da 
Boiler und Pufferspeicher 
in einem Produkt kombi-
niert. Nur 1 m² Stellfläche. 
Optimiert für den Betrieb 
mit Wärmepumpen. WPSM 
Zertifiziert.

Boiler
SVGW-Nr. 2210-7163
Material Duplex / V4A
Korrosionsschutz INOX

Dämmung Faservlies mit 
Polypropylenmantel

Energieeffizienzklasse C
Wärmetauscher 2 unten
Betriebsdruck / Prüfdruck Wasser 6 / 12 bar
Betriebsdruck / Prüfdruck Register Heizung 3 / 4.5 bar
Max. Betriebstemperatur Speicher / Register 95 / 110 °C
Farbe Staubgrau
Garantie 5 Jahre gem. AGB

ECOPULL
Flachregisterboiler

Hochwertiger Edelstahl 
Boiler zur Warmwasser-
bereitung mit grossen 
Wärmepumpen. Effiziente 
Energieübertragung durch 
Flachregister zur Nachla-
dung ab Wärmepumpe. Ideal 
für Ladung mit tiefen Vor-
lauftemperaturen. Die hohe 
Ladeleistung führt zu kürze-
ren Heizungsunterbrüchen. 
Die längeren tieferen Vor-
lauftemperaturen erhöhen 
den COP der Wärmepumpe.

SOLTOP Schuppisser AG
St. Gallerstrasse 3 & 5a
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77

info@soltop.ch

Speicher für Planer: QS WP, Ecopull, Puffer Unitec, QS3 Status:
Für Planer

Erstellt: cs 20.12.2022
Aktualisiert: cs 21.12.2022
Zeichnung Nr: PS-Speicher für Planer

Ecopull 800-1250Quicksol WP 850Quicksol WP 500 Puffer für Kaskade Unitec

Quelle: unitec Energietechnik GmbH

Quicksol Inox 3 1200-2000

SOLTOP Schuppisser AG
St. Gallerstrasse 3 & 5a
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77

info@soltop.ch

Speicher für Planer Status:
Für Planer

Erstellt: cs 20.12.2022
Aktualisiert: cs 21.12.2022
Zeichnung Nr: PS-Speicher für Planer

Ecopull 800-1250Quicksol WP 850Quicksol WP 500

Puffer für Kaskade Unitec

Quelle: unitec Energietechnik GmbH

Quicksol Inox 3 1200-2000 Strativari WP 900-2000

Aquapurpuffer 500-1250

Puffer HPA

Boiler HPA

Quicksol 2 Magro 850-2000
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Frischwassermodul

Frischwassermodul
Anschluss 1" AG
Max. Betriebsdruck Wasser bar 10
Wasserinhalt Liter 1,8
Frischwassererwärmung °C +10 auf 45
Schüttleistung pro Minute 24 Liter/min. (bei 50°C Puffertemperatur)
Masse B x T x H mm 285 x 315 x 745
Gesamtgewicht kg 31
Artikel Nr. 39.600.100

Technische Daten

S235JR Winkel für Kabel FW550-WIK 1 5
S235JR Deckel FW550-DE 1 4
S235JR Winkel FW550-WI 1 3
Stahl Lasche FW550-LA 2 2
Stahl feuerverzinkt Grundplatte FW550-GP 1 1

MATERIAL BESCHREIBUNG BAUTEILNUMMER ANZAHL OBJEKT

www.m-tec.at      info@m-tec.at
07282/7009-0 (Fax. DW 111)
4122 Arnreit 51
M-TEC Energie.Innovativ GmbH

MaßstabGezeichnetBauteilnr.Datum

ENERGIE.INNOVATIV

23.02.2017 NÖM

Frischwassersystem

FW550-GEH M 1:5

M-TEC Energie.Innovativ GmbH
Dies ist geistiges Eigentum der Fa. 
M-TEC Energie.Innovativ GmbH und
darf nicht weitergegeben werden!

281

330

738
3

2

1

4

 
Formschlüssige Steckverbindung zwischen Grundplatte (1) und Deckel (4) herstellen

5

S235JRWinkel für KabelFW550-WIK15
S235JRDeckelFW550-DE14
S235JRWinkelFW550-WI13
StahlLascheFW550-LA22
Stahl feuerverzinktGrundplatteFW550-GP11

MATERIALBESCHREIBUNGBAUTEILNUMMERANZAHLOBJEKT

www.m-tec.at      info@m-tec.at
07282/7009-0 (Fax. DW 111)
4122 Arnreit 51
M-TEC Energie.Innovativ GmbHMaßstab Gezeichnet Bauteilnr. Datum

ENERGIE.INNOVATIV

23.02.2017NÖM

Frischwassersystem

FW550-GEHM 1:5

M-TEC Energie.Innovativ GmbH
Dies ist geistiges Eigentum der Fa. 
M-TEC Energie.Innovativ GmbH und
darf nicht weitergegeben werden!

281

33
0

73
8

3

2

1

4

 
Formschlüssige Steckverbindung zwischen Grundplatte (1) und Deckel (4) herstellen

5

Masszeichnung

Warmes Wasser in der gewünschten Menge und Temperatur zur 
Verfügung zu haben, ist ein wesentlicher Bestandteil unseres Le-
bens. Dass dieses Wasser dabei auch hygienisch ist, wird als selbst-
verständlich vorausgesetzt. Herkömmliche Warmwasserspeicher 
können diese Anforderung oft nicht erfüllen.
Bei der Frischwarmwasserbereitung wird das Brauchwasser im 
Durchlaufprinzip erwärmt. Dadurch ist die Bildung von Legionellen 
so gut wie ausgeschlossen. Durch die hygienische Warmwasserbe-
reitung reicht eine Temperatur von ungefähr 50 °C aus. Eine elekt-
rische Zusatzheizung ist aus diesem Grund nicht notwendig.

Der Wärmetauscher für die Durchlauferhitzung des Brauchwassers 
befindet sich hier außerhalb eines Pufferspeichers, welcher das für 
das Warmwasser benötigte Speichervolumen enthält. Wird an einer 
Zapfstelle Warmwasser entnommen, wird das heiße Speicherwasser 
durch die eine Seite des Plattenwärmetauschers gepumpt und er-
hitzt dadurch das kalte Brauchwasser, welches auf der anderen Seite 
durch den Plattenwärmetauscher fließt.

• Hygienisch optimal durch geringste Wassermenge im Wärme-
tauscher

• Keine Legionellenbildung
• Auch für hohe Warmwasserverbräuche geeignet
• Keine elektrische Zuheizung erforderlich
• Lange Lebensdauer

Funktionsprinzip

Techn. Daten Frischwassersystem

Max. Betriebsdruck Wasser 10 bar

Wasserinhalt 1,8 Liter

Frischwassererwärmung +10 °C auf +45 °C

Schüttleistung pro Minute
24 Liter/min.  

(bei 50 °C Puffertemeratur)

Techn. Daten Frischwassersystem

Anschluss 1“ AG

Höhe x Breite x Tiefe
Wärmetauscher

745 x 285 x 315 mm

Gewicht 31 kg

FRISCHWARMWASSER
EXTERNER WÄRMETAUSCHER

Funktion
Warmes Wasser in der gewünschten Menge und Temperatur zur Verfügung zu haben, ist ein wesentlicher Bestandteil 
unseres Lebens. Dass dieses Wasser dabei auch hygienisch ist, wird als selbstverständlich vorausgesetzt. Herkömmliche 
Warmwasserspeicher können diese Anforderung oft nicht erfüllen.

Bei der Frischwarmwasserbereitung wird das Brauchwasser im Durchlaufprinzip erwärmt. Dadurch ist die Bildung von 
Legionellen so gut wie ausgeschlossen. Durch die hygienische Warmwasserbereitung reicht eine Temperatur von ungefähr 
50 °C aus. Eine elektrische Zusatzheizung ist aus diesem Grund nicht notwendig.

Externer Wärmetauscher
Der Wärmetauscher für die Durchlauferhitzung des Brauchwassers befindet sich hier außerhalb eines Pufferspeichers, 
welcher das für das Warmwasser benötigte Speichervolumen enthält. 

Wird an einer Zapfstelle Warmwasser entnommen, wird das heiße Speicherwasser durch die eine Seite des Platten- 
wärmetauschers gepumpt und erhitzt dadurch das kalte Brauchwasser, welches auf der anderen Seite durch den  
Plattenwärmetauscher fließt.

Frischwarmwasser-
bereitung durch 

externen 
Wärmetauscher

Heizungs-
wasser

Heizung
Kaltwasser

frisches
Warmwasser

31
5

285

74
5
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SmartSol System

Auswahl des Systems:

SmartSol BC (Battery & Charger)

Eine Batterie ist die ideale Ergänzung zur Solaranlage, denn es wird im Haushalt nicht immer so 
viel Solarstrom benötigt, wie produziert wird. Die Batterie speichert die überschüssige, tags-
über produzierte Energie. Solarstrom steht dank eines Batteriespeichers auch abends und 
nachts zur Verfügung.

SmartSol B (Battery)

SmartSol C (Charger)
Das Elektroauto mit eigenem Strom zu laden ist nicht nur ökologisch, sondern auch wirtschaft-
lich sinnvoll. Um das Maximum aus Ihrer Solaranlage herauszuholen, empfiehlt sich eine eigene 
Ladestation.

Wenn Sie tagsüber mit dem Elektroauto unterwegs sind und Ihr Auto erst am Abend aufladen 
können, ist eine Batterie sinnvoll. Statt den Solarstrom zum unvorteilhaften Preis ins Stromnetz 
einzuspeisen, wird die Batterie tagsüber geladen und Sie können am Abend die Akkus des 
Elektroautos aufladen.

SmartSol Air
Luft/Wasser 
Wärmepumpe

SmartSol Split
Luft/Wasser-Split 
Wärmepumpe

SmartSol Earth
Sole/Wasser 
Wärmepumpe

Erweiterungen:

Komplett-Energiesystem aus einer Hand

Leben, ohne viel Energie von aussen zu brauchen? Das SmartSol System, das erste Energiesystem mit Sorglospaket und 
Funktionsüberwachung, koordiniert die vielen Aufgaben und macht die Produktion und den Verbrauch von Energie im Haus-
halt einfach sichtbar. Mit dem SmartSol System wird die Wärmepumpe zur zentralen Schnittstelle zwischen Heizung, Photo-
voltaik, Batteriespeicher, E-Mobilität und einem intelligenten Strom-Netzmanagement. Und das einfach bedien- und modular 
erweiterbar. Damit wird modernste Steuerungs-Technologie für das Eigenheim nutzbar.
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WPSM
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WPSM

Das Wärmepumpen-System-Modul
Ein neuer Standard bringt mehr Transparenz  

System statt Einzelkomponenten
Das Wärmepumpen-System-Modul (WP-System-Modul) ist 

ein neuer Standard für die Planung und Erstellung von 

Wärmepumpenanlagen bis ca. 15 kW Heizleistung (bei A-7/

W35, B0/W35, W10/W35). Es kann sowohl im Neubau als 

auch in der Sanierung eingesetzt werden. Das WP-System-

Modul baut auf dem bestehenden internationalen 

Gütesiegel für Wärmepumpen auf.

Das WP-System-Modul verlässt die bisherige, weit 

verbreitete Usanz, eine Wärmepumpenanlage als 

Gruppierung von Einzelkomponenten zu betrachten. 

Die Komponenten Wärmequelle, Wärmepumpe, 

Umwälzpumpe, Speicher, Hydraulik, Wärmeabgabesystem, 

Wassererwärmung und Steuerung/Regelung werden neu 

in ein aufeinander abgestimmtes Gesamtsystem der 

Wärmeproduktion eingebracht.

Weniger Schnittstellenfragen
Das Wärmepumpen System Modul ist so aufgebaut, dass 

weniger Schnittstellenfragen als bisher in der Planungs- 

und Installationsphase auftreten. Es schafft eine klare 

Kompetenz- und Verantwortungsverteilung zwischen dem 

Installateur und Lieferanten. Dank diesen Massnahmen 

sowie der umfassenden, standardisierten Inbetriebnahme 

und der nachfolgenden Betriebskontrolle erhält der 

Kunde eine Anlage, die seinen Ansprüchen nach hoher 

Qualität, Energieeffizienz und Betriebssicherheit gerecht 

wird. Mit dem Einbau eines WP-System Moduls erhält der 

Hausbesitzer ein Zertifikat für seine Wärmepumpenanlage.

Die Verbände suissetec, FWS, GKS und SWKI haben 

gemeinsam mit grossen Herstellern/Lieferanten 

von Wärmepumpen sowie mit Unterstützung von 

energieschweiz das Pflichtenheft für das System-Modul 

entwickelt. Auf dieser Basis werden die Hersteller/

Lieferanten Wärmepumpen-System-Module entwickeln und 

von einer unabhängigen Fachkommission der FWS prüfen 

und zertifizieren lassen.

Schweizer Standard
FWS, suissetec, GKS, SWKI und energieschweiz definieren 

und fördern das neue Wärmepumpen-System-Modul als 

neuen Schweizer Standard für die Planung und den Bau 

von Wärmepumpenanlagen bis 15 kW Wärmepumpen-

Heizleistung.

Die bisher angesprochenen kantonalen Behörden 

begrüssen das WP-System-Modul ebenfalls. Es ist davon 

auszugehen, dass der Einsatz eines WP-System-Moduls 

mancherorts Voraussetzung für die Gewährung von 

Förderbeiträgen sein wird.

abgestimmte
Komponenten

anerkanntes
FWS-Zertifikat

umfassende
Dokumentation

standardisierte
Inbetriebnahme

standardisierte
Abläufe

schriftliche
Leistungsgarantie

Komponenten

schriftliche

umfassende

optimale Zusammenarbeit,
umfassende Planung

klar definierte 
Verantwortlichkeit

lückenloses Vorgehen,
optimaler Wirkungsgrad

hohe Qualität und 
Betriebssicherheit

unabhängige 
Prüfung

nachvollziehbar 
und transparent

Infobroschuere_Systemmodul_Installateur_dt.indd   1 02.07.2014   10:14:29

INFO FÜR DEN INSTALLATEUR
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Das Wärmepumpen-System-Modul
Hohe Energieeffizienz bei niedrigen Betriebskosten

Eine Wärmepumpe beheizt das Haus mit einem grossen 

Anteil an erneuerbarer Energie. Diese stammt entweder aus 

der Luft, dem Erdreich oder dem Grundwasser. Die 

Wärmepumpe kann auch das Warmwasser produzieren. 

Der Einsatz eines Wärmepumpen-System-Moduls 

(WP-System-Modul) ermöglicht die Planung und Umsetzung 

von Wärmepumpenanlagen hoher Qualität. Durch optimal 

aufeinander abgestimmte System-Komponenten wird der 

Stromverbrauch der Wärmepumpen weiter gesenkt. Dies 

führt zu einer hohen Energieeffizienz und zu tieferen 

Betriebskosten.

1 Erneuerbare Energie aus Luft, Wasser oder Erdwärme 

2 Elektrische Energie für den Kompressor 

3 Geprüfte hydraulische Schaltung 

4 Gütesiegelzertifizierte Wärmepumpe 

5 Speicher mit korrekt dimensioniertem Wärmetauscher 

6 Einregulierung, Inbetriebnahme und Nachkontrolle 

7 Saubere und vollständige Anlagedokumentation 

8 Zertifikat Wärmepumpen-System-Modul 

Standardisiertes Vorgehen sichert die 
Investition durch hohe Energieeffizienz 
und niedrige Betriebskosten
Das Wärmepumpen-System-Modul ist ein neuer Standard 

für die Planung und den Bau von Wärmepumpenanlagen bis 

ca. 15 kW Heizleistung. Es wurde als Gemeinschaftswerk der 

wichtigsten Branchenakteure entwickelt. Alle Fachverbände 

der Heizungsinstallationsbranche sowie EnergieSchweiz 

befürworten und unterstützen den Einsatz des Moduls.

Das Wärmepumpen-System-Modul stellt sicher, dass die 

Wärmepumpenanlage mit hoher Energieeffizienz arbeitet. 

Das Modul regelt die Abläufe und Zuständigkeiten bei 

Planung, Installation und Inbetriebnahme der Anlage 

zwischen dem Wärmepumpenlieferanten und dem 

Installateur. Dies steigert die Qualität der Anlage.

Eine unabhängige Fachkommission der Fachvereinigung 

Wärmepumpen Schweiz (FWS) prüft und zertifiziert die von 

den Lieferanten ausgearbeiteten Produkte-Kombinationen, 

welche bei der Verwendung von Wärmepumpen-System-

Modulen zum Einsatz kommen.

Schriftliche Leistungsgarantie
Der Hausbesitzer erhält nach Abschluss der Arbeiten durch 

den Installateur eine vollständige Anlagedokumentation 

sowie eine schriftliche Leistungsgarantie des 

Installateurs für die Wärmepumpenanlage: Garantierter, 

nachvollziehbarer Nutzen mit nachhaltiger Wirkung.

1

2

3

5

7

8

4

6
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Schema 1
Wärmepumpe mit direktem Heizkreis ohne Raumregler

Prinzipschema WPS26-V2 - direkter Heizkreis
Objekt:
Installateur: Erstellt: pk 21.03.2024

Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-WPS26V2-direkt

Überströmventil
bei Fussbodenheizung
mit Einzelraum-Regulierungen

P9

Erdsondenverteiler /
Erdsonde Heizkreis

Status:
Prinzipschema für Offertphase
WPSM Schema 1a

+AMB1-B1

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
info@soltop-energie.ch

Vortexsensor
+LDG1-B1
(optional)

WPS26-V2 mit Ladepumpe,
Solepumpe, BWW-Ventil, ZH 4kW
Expansion 10 Liter WNA und WQA

Ist das Anlagevolumen grösser 120 Liter
wird eine externe Expansion benötigt

P3
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Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.

Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.

Prinzipschema WPS - direkter Heizkreis
Objekt:
Installateur: Erstellt: pk 21.03.2024

Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-WPS-1.1-direkt

Expansion Heizkreis

Status:
Prinzipschema für Offertphase
WPSM Schema 1a

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
info@soltop-energie.ch

Überströmventil
bei Fussbodenheizung
mit Einzelraum-Regulierungen

+AMB1-B1

WPS 412/618 Erdsondenverteiler /
Erdsonde

P8

P9

T T

P

P5 Fil
ter P5

Filter

P3

Notheizung 6kW
+TRA1-E1

Vortexsensor
+LDG1-B1
(optional)

+SEG1-F1

T T

+L
D

G
1-

M
1

+S
LG

1-
M

1

D5

D5

H32

P

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.

Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.

Dieses Prinzipschema wird nur bei Fussboden-
heizungen ohne Einzelraum-Regelungen ver-
wendet!

Überströmventil bei Fussbodenheizungen 
mit Einzelraum-Regelungen.

Schema 1a
Wärmepumpe mit direktem Heizkreis mit Raumregler
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Prinzipschema WPS - Wassererwärmer - direkter Heizkreis
Objekt:
Installateur:

Register-WassererwärmerExpansion

Überströmventil
bei Fussbodenheizung
mit Einzelraum-Regulierungen

M

Heizkreis

+TRA1-M1

W0

W1

W2

W3
D4

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
info@soltop-energie.ch

+AMB1-B1

WPS 412/618 Erdsondenverteiler /
Erdsonde

P9
P

P5

Filter

P3

Notheizung 6kW
+TRA1-E1

Erstellt: pk 21.03.2024
Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-WPS-2.1-RB-direkt

Status:
Prinzipschema für Offertphase
WPSM Schema 2

T T

+L
D

G
1-

M
1

T T

+S
LG

1-
M

1

D5

P5 Fil
ter

Vortexsensor
+LDG1-B1
(optional)

P8
+SEG1-F1

D5

H32

P

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.

Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.

Prinzipschema WPLK - Puffer - Heizgruppe gemischt
Objekt:
Installateur: Erstellt: pk 09.04.2024

Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-WPLK-5.1-PU-HGg

Status:
Prinzipschema für Offertphase
WPSM Schema 5

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
info@soltop-energie.ch

min.
400mm

min.
800mm

Freiraum Austrittsseitig min. 3000mm

min.
400mm

Installationsfläche WPLK

Luft/Wasser-Aussen WPLK

P3

Kondensatablauf

+AMB1-B1

HeizgruppeExpansion Pufferspeicher

Notheizung 6kW
+TRA1-E1

T T

+HKR1-B1

+HKR1-S1

WPLK412: HxBxT = 1040 x 1552 x 552 mm
WPLK618: HxBxT = 1205 x 1747 x 622 mm
WPLK722: HxBxT = 1433 x 1965 x 755 mm

WPLK1030: HxBxT = 1433 x 1965 x 755 mm D5

P5

Filter

D5 H32

P

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.

Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.

Schema 2
Wärmepumpe mit Wassererwärmer und direktem Heizkreis

Schema 5
Wärmepumpe mit Puffer und einer Heizgruppe

Überströmventil bei Fuss-
bodenheizungen mit Ein-
zelraum-Regelungen.
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Prinzipschema WPLK - Puffer - mehrere Heizgruppen
Objekt:
Installateur: Erstellt: pk 09.04.2024

Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-WPLK-5.8-PU-mHG

Status:
Prinzipschema für Offertphase
WPSM Schema 5a

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
info@soltop-energie.ch

min.
400mm

min.
800mm

Freiraum Austrittsseitig min. 3000mm

min.
400mm

Installationsfläche WPLK

Luft/Wasser-Aussen WPLK

P3

Kondensatablauf

+AMB1-B1

HeizgruppenExpansion Pufferspeicher

Notheizung 6kW
+TRA1-E1

T TT T

+HKR1-B1

+HKR1-S1

WPLK412: HxBxT = 1040 x 1552 x 552 mm
WPLK618: HxBxT = 1205 x 1747 x 622 mm
WPLK722: HxBxT = 1433 x 1965 x 755 mm
WPLK1030: HxBxT = 1433 x 1965 x 755 mm

+HKR2-S1

D5

P5

Filter

D5 H32

P

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.

Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77

info@soltop-energie.ch

Prinzipschema WPLK - SOLTOP ComfortTWIN - Heizgruppe
Objekt:
Installateur:

Status:
Prinzipschema Offertphase
WPSM Schema 6

Erstellt: pk 31.01.2024
Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-WPLK-ComfortTWIN-HGg

Hydraulikgruppe

T T

Hy
dr

au
lik

gr
up

pe
 zu

 C
om

for
t-T

W
IN

SOLTOP Comfort-TWIN
356L / 4 m2

160L

+HKR1-B1

+HKR1-S1

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG Objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.

Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.

Luft/Wasser-Aussen WPLK

P3

Kondensatablauf

+AMB1-B1

P5 Fil
ter

Notheizung 6kW
+TRA1-E1

D5

D5

H32

P

min.
400mm

min.
800mm

Freiraum Austrittsseitig min. 3000mm

min.
400mm

Installationsfläche WPLK

WPLK412: HxBxT = 1040 x 1552 x 552 mm
WPLK618: HxBxT = 1205 x 1747 x 622 mm
WPLK722: HxBxT = 1433 x 1965 x 755 mm

WPLK1030: HxBxT = 1433 x 1965 x 755 mm

Expansion

Schema 5a
Wärmepumpe mit Puffer, und mehreren Heizgruppen

Schema 6
Wärmepumpe mit Comfort TWIN
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Prinzipschema WPL - Puffer - Wassererwärmer - mehrere Heizgruppen
Objekt:
Installateur: Erstellt: pk 21.03.2024

Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-WPL-6.3-PU-RB-mHGg

Status:
Prinzipschema für Offertphase
WPSM Schema 6a

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
info@soltop-energie.ch

HeizgruppenExpansion Pufferspeicher

W0

W1

W2

W3
D4

Register-Wassererwärmer

T T

+HKR1-B1

+HKR1-S1

Notheizung 6kW
+TRA1-E1

M +TRA1-M1MM

Kondensatablauf
mit Begleitheizband

(optional)

Luft/Wasser-SPLIT WPL
Aussenverdampfer AV WPL 412/618

min.
800mm

min.
800mm

Freiraum Austrittsseitig min. 3000mm

min.
400mm

Installationsfläche
Aussenverdampfer

Kälteleitung Wasserdicht in
einem Leerrohr DN100

P3

Sauggasleitung: SL ..x1mm
Flüssigkeitsleitung: FL ..x1mm

SLFL

+AMB1-B1

T T

+HKR2-B1

+HKR2-S1

T T

+L
D

G
1-

M
1

P5

Vortexsensor
+LDG1-B1

D5

H32

P

D5

WPL412: HxBxT = 1055 x 1088 x 790 mm
WPL618: HxBxT = 1330 x 1275 x 810 mm

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.

Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.

Schema 6a
Wärmepumpe mit Puffer, Wassererwärmer und mehreren Heizgruppen

Prinzipschema WPL - Puffer - Wassererwärmer - Heizgruppe gemischt
Objekt:
Installateur: Erstellt: pk 21.03.2024

Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-WPL-6.1-PU-RB-HGg

Status:
Prinzipschema für Offertphase
WPSM Schema 6

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
info@soltop-energie.ch

HeizgruppeExpansion Pufferspeicher

W0

W1

W2

W3
D4

Register-Wassererwärmer

T T

+HKR1-B1

+HKR1-S1

Notheizung 6kW
+TRA1-E1

M +TRA1-M1MM

Kondensatablauf
mit Begleitheizband

(optional)

Luft/Wasser-SPLIT WPL
Aussenverdampfer AV WPL 412/618

min.
800mm

min.
800mm

Freiraum Austrittsseitig min. 3000mm

min.
400mm

Installationsfläche
Aussenverdampfer

Kälteleitung Wasserdicht in
einem Leerrohr DN100

P3

Sauggasleitung: SL ..x1mm
Flüssigkeitsleitung: FL ..x1mm

SLFL

+AMB1-B1

T T

+L
D

G
1-

M
1

P5

Vortexsensor
+LDG1-B1

D5

H32

P

D5

WPL412: HxBxT = 1055 x 1088 x 790 mm
WPL618: HxBxT = 1330 x 1275 x 810 mm

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.

Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.

Fil
ter

Schema 6
Wärmepumpe mit Puffer, Wassererwärmer und einer Heizgruppe
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SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77

info@soltop-energie.ch

Prinzipschema WPS - Puffer - Quicksol - Heizgruppe gemischt
Objekt:
Installateur: Erstellt: pk 31.01.2024

Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-WPS-7.7-PU-QS-HGg

Status:
Prinzipschema für Offertphase
WPSM Schema 7.3 mit Einzelfreigabe

Solar-Wassererwärmer Quicksol

S1

AB
A

B

W2

W3

D2

W1

D4

SR4

S2

S3

R1

R2

S6 S7

T6

T9

W1WW

Thermomischer RM

RM

H13

T1

T2

T3

T4

HeizgruppeExpansion Pufferspeicher

+AMB1-B1

WPS 412/618 Erdsondenverteiler /
Erdsonde

P3

Notheizung 6kW
+TRA1-E1

M +TRA1-M1M

T T

+HKR1-B1

+HKR1-S1

H1

D5

H32

P

D5

P8

P9

T T

P

P5 Fil
ter P5

Filter
Vortexsensor

+LDG1-B1
(optional)

+SEG1-F1

T T

+L
D

G
1-

M
1

+S
LG

1-
M

1

D5

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.
Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.
Der Einbau eines Thermomischers wird bei Solaranlagen dringend empfohlen.

Schema 7.3
Wärmepumpe mit Puffer, Solar-Wassererwärmer und einer Heizgruppe

Prinzipschema WPLK - Strativari WP - mehrere Heizgruppen - Solar
Objekt:
Installateur:

Status:
Prinzipschema Offertphase
WPSM Schema 8

Erstellt: pk 09.04.2024
Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-WPLK-StratiWP-mHGg-mS

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
info@soltop-energie.ch

min.
400mm

min.
800mm

Freiraum Austrittsseitig min. 3000mm

min.
400mm

Installationsfläche WPLK

Luft/Wasser-Aussen WPLK

P3

Kondensatablauf

+AMB1-B1

Notheizung 6kW
+TRA1-E1

WPLK412: HxBxT = 1040 x 1552 x 552 mm
WPLK618: HxBxT = 1205 x 1747 x 622 mm
WPLK722: HxBxT = 1433 x 1965 x 755 mm
WPLK1030: HxBxT = 1433 x 1965 x 755 mm

Expansion

B

A

B

AB

AB

A

M

M

+TRA1-M1

T T

+HKR1-B1

+HKR1-S1

Heizgruppen

D5

+TRA1-M2

T T

+HKR2-B1

+HKR2-S1

Strativari WP - Systemspeicher

P5

Filter

D5

D5

P

H32
P5

Fil
ter

SR4

T T

P

T T

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.

Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.
Der Einbau eines Thermomischers wird bei Solaranlagen dringend empfohlen.

Schema 8
Wärmepumpe mit Kombispeicher, Solarkollektoren und mehreren Heizgruppen
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Modul Nr. WPS26-V2 mit Untermodulen 
WP-Typ/ 
Untermodul 

Funktion- 
Schema 

Schemabezeichnung Lieferant Wassererwärmer 
 

Speicher 
Typ 

 Typ Fläche 
WT m2 

WT 
int/
ext 

WPS26-V2 1 PS-WPS26V2-direkt     
WPS26-V2 2 PS-WPS26V2-RB-direkt WP/E 300, WP1V 300 

WP/E 400, WP1V 400 
B400WP Inox1 

3.2 / 3.5 
4.3 / 4.5 

3.2 

Int. 
Int. 
Int. 

 

WPS26-V2 5 
5a 

PS-WPS26V2-PU-HG/HGg 
PS-WPS26V2-PU-mHG/mHGg 

   PU200, PU300, PF300 
PU400, PU500, PF500 

WPS26-V2 6 
6a 

PS-WPS26V2-PU-RB-HG/HGg 
PS-WPS26V2-PU-RB-mHG/mHGg 

WP/E 300, WP/E 400, 
B400WP Inox1 
WP1V 300, WP1V400 

3.2 / 4.3 
3.2 

3.5 / 4.5 

Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400 
PU 500, PF300, PF500 
 

WPS26-V2 6 PS-WPS26V2-ComfortTWIN-HG/HGg ComfortTWIN 4 Int. ComfortTWIN 
WPS26-V2 7.1 

7.1 
PS-WPS26V2-MS-direkt 
PS-WPS26V2-QS-direkt 

Maxisol 480 / 730 
Quicksol 500 / 850 

4.6 / 4.6 
4.0 / 4.5 

Int. 
Int. 

 

WPS26-V2 7.3 
7.3 

PS-WPS26V2-PU-MS-HG/HGg 
PS-WPS26V2-PU-QS-HG/HGg 

Maxisol 480 / 730 
Quicksol 500 / 850 

4.6 / 4.6 
4.0 / 4.5 

Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400 
PU 500, PF300, PF500 

WPS26-V2 7.4 
7.4 

PS-WPS26V2-PU-MS-mHG/mHGg 
PS-WPS26V2-PU-QS-mHG/mHGg 

Maxisol 480 / 730 
Quicksol 500 / 850 

4.6 / 4.6 
4.0 / 4.5 

Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400 
PU 500, PF300, PF500 

 
WPS26-V2 
StratiWP 

 
8 

 
PS-WPS26V2-StratiWP-HGg  
PS-WPS26V2-StratiWP-mHGg  
 
PS-WPS26V2-StratiWP-HGg-mS 
PS-WPS26V2-StratiWP-mHGg-mS 

Kombi-Speicher 
Strativari WP 900 
Strativari WP 1200 

Boiler 
220L V4A 
250L V4A 

 Speicher 
350L 
425L 

Anstelle von E-Mail Wassererwärmer WP/E sind auch folgende Wassererwärmer aus Chromstahl zugelassen: 
WP/C 300, WP/C 400 
  



49SOLTOP Energie AG / Technische Änderungen vorbehalten

WPSM

Modul Nr. WPS412 mit Untermodulen 
WP-Typ/ 
Untermodul 

Funktion- 
Schema 

Schemabezeichnung 
Lieferant 

Wassererwärmer 
 

Speicher 
Typ 

 Typ Fläche 
WT m2 

WT 
int / 
ext 

WPS412-1.1 
WPS412-1.2 

1 
1a 

PS-WPS-1.1-direkt 
PS-WPS-1.2-direkt-Üv 

    

WPS412-2.1 
WPS412-2.2 
WPS412-2.3 
WPS412-2.4 

2 
2 
2 
2 

PS-WPS-2.1-RB-direkt 
PS-WPS-2.1-RB-direkt 
PS-WPS-2.1-RB-direkt 
PS-WPS-2.1-RB-direkt 

WP/E 300, WP1V 300 
WP/E 400, WP1V 400 
B400WP Inox1 
WP/E 500, WP1V 500 

3.2 / 3.5 
4.3 / 4.5 

3.2 
5.4 / 5.7 

Int. 
Int. 
Int. 
Int. 

 

WPS412-5.1 
WPS412-5.2 
WPS412-5.3 
WPS412-5.4 
WPS412-5.5 
WPS412-5.6 

5 
5 
5 
5 
5 
5 

PS-WPS-5.1-PU-HG 
PS-WPS-5.1-PU-HG 
PS-WPS-5.1-PU-HG 
PS-WPS-5.1-PU-HG 
PS-WPS-5.5-WPU-HG 
PS-WPS-5.1-PU-HG 

   PU200 
PU300, PF300 
PU400 
PU500, PF500 
WPU500 
PU600, PF600 

WPS412-5.8 
 
 
WPS412-5.9 

5a 
 
 

5a 

PS-WPS-5.8-PU-mHG 
 
 
PS-WPS-5.9-WPU-mHG 

   PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 

WPS412-6.1 
 
 
WPS412-6.2 

6 
 
 
6 

PS-WPS-6.1-PU-RB-HG 
 
 
PS-WPS-6.2-WPU-RB-HG 

WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
B400WP Inox1 
WP1V 300, WP1V400, WP1V500 
WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
B400WP Inox1 
WP1V 300, WP1V400, WP1V500 

3.2 / 4.3 / 5.4 
3.2 

3.5 / 4.5 / 5.7 
3.2 / 4.3 / 5.4 

3.2 
3.5 / 4.5 / 5.7 

Int. 
Int. 
Int. 
Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU 500 

WPS412-6.3 
 
 
WPS412-6.4 

6a 
 
 

6a 

PS-WPS-6.3-PU-RB-mHG 
 
 
PS-WPS-6.4-WPU-RB-mHG 

WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
B400WP Inox1 
WP1V 300, WP1V400, WP1V500 
WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
B400WP Inox1 
WP1V 300, WP1V400, WP1V500 

3.2 / 4.3 / 5.4 
3.2 

3.5 / 4.5 / 5.7 
3.2 / 4.3 / 5.4 

3.2 
3.5 / 4.5 / 5.7 

Int. 
Int. 
Int. 
Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU 500 

WPS412-6.5 6 PS-WPS-ConfortTWIN-HG ConfortTWIN 4 Int. ConfortTWIN 
WPS412-7.1 
WPS412-7.2 
WPS412-7.3 
WPS412-7.4 

7.1 
7.1 
7.1 
7.1 

PS-WPS-7.1-MS-direkt 
PS-WPS-7.1-MS-direkt 
PS-WPS-7.3-QS-direkt 
PS-WPS-7.3-QS-direkt 

Maxisol 480 
Maxisol 730 
Quicksol 500 
Quicksol 850 

4.6 
4.6 
4.0 
4.5 

Int. 
Int. 
Int. 
Int. 

 

WPS412-7.5 
 
 
WPS412-7.6 
WPS412-7.7 
 
 
WPS412-7.8 

7.3 
 
 

7.3 
7.3 

 
 

7.3 

PS-WPS-7.5-PU-MS-HG 
 
 
PS-WPS-7.6-WPU-MS-HG 
PS-WPS-7.7-PU-QS-HG 
 
 
PS-WPS-7.8-WPU-QS-HG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 500 / 850 
 
 
Quicksol 500 / 850 

4.6 / 4.6 
 
 

4.6 / 4.6 
4.0 / 4.5 

 
 

4.0 / 4.5 

Int. 
 
 

Int. 
Int. 

 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 

WPS412-7.9 
 
 
WPS412-7.10 
WPS412-7.11 
 
 
WPS412-7.12 

7.4 
 
 

7.4 
7.4 

 
 

7.4 

PS-WPS-7.9-PU-MS-mHG 
 
 
PS-WPS-7.10-WPU-MS-mHG 
PS-WPS-7.11-PU-QS-mHG 
 
 
PS-WPS-7.12-WPU-QS-mHG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 500 / 850 
 
 
Quicksol 500 / 850 

4.6 / 4.6 
 
 

4.6 / 4.6 
4.0 / 4.5 

 
 

4.0 / 4.5 

Int. 
 
 

Int. 
Int. 

 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU 500 

 
WPS412 
StratiWP 

 
8 

 
PS-WPS-StratiWP-HGg  
PS-WPS-StratiWP-mHGg 
 
PS-WPS-StratiWP-HGg-mS 
PS-WPS-StratiWP-mHGg-mS 

Kombi-Speicher 
Strativari WP 900 
Strativari WP 1200 
Strativari WP 1700 

Boiler 
220L V4A 
250L V4A 
330L V4A 

 Speicher 
350L 
425L 
605L 

Anstelle von E-Mail Wassererwärmer WP/E sind auch folgende Wassererwärmer aus Chromstahl zugelassen: 
WP/C 300, WP/C 400, WP/C 500 
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WPSM

Modul Nr. WPS618 mit Untermodulen 
WP-Typ/ 
Untermodul 

Funktions
- 
Schema 

Schemabezeichnung 
Lieferant 

Wassererwärmer 
 

Speicher 
Typ 

 Typ Fläche 
WT m2 

WT 
int / 
ext 

WPS618-1.1 
WPS618-1.2 

1 
1a 

PS-WPS-1.1-direkt 
PS-WPS-1.2-direkt-Üv 

    

WPS618-2.1 
WPS618-2.2 
WPS618-2.3 
WPS618-2.4 
WPS618-2.5 

2 
2 
2 
2 
2 

PS-WPS-2.1-RB-direkt 
PS-WPS-2.1-RB-direkt 
PS-WPS-2.1-RB-direkt 
PS-WPS-2.1-RB-direkt 
PS-WPS-2.1-RB-direkt 

WP/E 300, WP1V 300 
WP/E 400, WP1V 400 
B400WP Inox1 
WP/E 500, WP1V 500 
WP/E 600, WP2V 600 

3.2 / 3.5 
4.3 / 4.5 

3.2 
5.4 / 5.7 
5.4 / 7 

Int. 
Int. 
Int. 
Int. 
Int. 

 

WPS618-5.1 
WPS618-5.2 
WPS618-5.3 
WPS618-5.4 
WPS618-5.5 
WPS618-5.6 
WPS618-5.7 

5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 

PS-WPS-5.1-PU-HG 
PS-WPS-5.1-PU-HG 
PS-WPS-5.1-PU-HG 
PS-WPS-5.1-PU-HG 
PS-WPS-5.5-WPU-HG 
PS-WPS-5.1-PU-HG 
PS-WPS-5.1-PU-HG 

   PU200 
PU300, PF300 
PU400 
PU500, PF500 
WPU500 
PU600, PF600 
PSM800, PF800 

WPS618-5.8 
 
 
 
WPS618-5.9 

5a 
 
 
 

5a 

PS-WPS-5.8-PU-mHG 
 
 
 
PS-WPS-5.9-WPU-mHG 

   PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPS618-6.1 
 
 
 
WPS618-6.2 

6 
 
 
 
6 

PS-WPS-6.1-PU-RB-HG 
 
 
 
PS-WPS-6.2-WPU-RB-HG 

WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
WP/E 600, WP1V 300, WP1V400 
WP1V500, WP2V 600 
 
WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
WP/E 600, WP1V 300, WP1V400 
WP1V500, WP2V 600 

3.2 / 4.3 / 5.4 
5.4 /3.5 / 4.5 

5.7 / 7 
 

33.2 / 4.3 / 5.4 
5.4 /3.5 / 4.5 

5.7 / 7 

Int. 
Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPS618-6.3 
 
 
 
WPS618-6.4 

6a 
 
 
 

6a 

PS-WPS-6.3-PU-RB-mHG 
 
 
 
PS-WPS-6.4-WPU-RB-mHG 

WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
WP/E 600, WP1V 300, WP1V400 
WP1V500, WP2V 600 
 
WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
WP/E 600, WP1V 300, WP1V400 
WP1V500, WP2V 600 

33.2 / 4.3 / 5.4 
5.4 /3.5 / 4.5 

5.7 / 7 
 

33.2 / 4.3 / 5.4 
5.4 /3.5 / 4.5 

5.7 / 7 

Int. 
Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPS618-6.5 6 PS-WPS-ConfortTWIN-HG ConfortTWIN 4 Int. ComfortTWIN 
WPS618-7.1 
WPS618-7.2 
WPS618-7.3 
WPS618-7.4 

7.1 
7.1 
7.1 
7.1 

PS-WPS-7.1-MS-direkt 
PS-WPS-7.1-MS-direkt 
PS-WPS-7.3-QS-direkt 
PS-WPS-7.3-QS-direkt 

Maxisol 480 
Maxisol 730 
Quicksol 500 
Quicksol 850 

4.6 
4.6 
4.0 
4.5 

Int. 
Int. 
Int. 
Int. 

 

WPS618-7.5 
 
 
 
 
WPS618-7.6 
WPS618-7.7 
 
 
 
WPS618-7.8 

7.3 
 
 
 
 

7.3 
7.3 

 
 
 

7.3 

PS-WPS-7.5-PU-MS-HG 
 
 
 
 
PS-WPS-7.6-WPU-MS-HG 
PS-WPS-7.7-PU-QS-HG 
 
 
 
PS-WPS-7.8-WPU-QS-HG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 500 / 850 
 
 
 
Quicksol 500 / 850 

4.6 / 4.6 
 
 
 
 

4.6 / 4.6 
4.0 / 4.5 

 
 
 

4.0 / 4.5 

Int. 
 
 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPS618-7.9 
 
 
 
WPS618-7.10 
WPS618-7.11 
 
 
 
WPS618-7.12 

7.4 
 
 
 

7.4 
7.4 

 
 
 

7.4 

PS-WPS-7.9-PU-MS-mHG 
 
 
 
PS-WPS-7.10-WPU-MS-mHG 
PS-WPS-7.11-PU-QS-mHG 
 
 
 
PS-WPS-7.12-WPU-QS-mHG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 500 / 850 
 
 
 
Quicksol 500 / 850 

4.6 / 4.6 
 
 
 

4.6 / 4.6 
4.0 / 4.5 

 
 
 

4.0 / 4.5 

Int. 
 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

 
WPS618 
StratiWP 

 
8 

 
PS-WPS-StratiWP-HGg  
PS-WPS-StratiWP-mHGg 
 
PS-WPS-StratiWP-HGg-mS 
PS-WPS-StratiWP-mHGg-mS 

Kombi-Speicher 
Strativari WP 900 
Strativari WP 1200 
Strativari WP 1700 
Strativari WP 2000 

Boiler 
220L V4A 
250L V4A 
330L V4A 
330L V4A 

 Speicher 
350L 
425L 
605L 
685L 

Anstelle von E-Mail Wassererwärmer WP/E sind auch folgende Wassererwärmer aus Chromstahl zugelassen: 
WP/C 300, WP/C 400, WP/C 500, WP/C 600 



51SOLTOP Energie AG / Technische Änderungen vorbehalten

WPSM

Modul Nr.WPL412 mit Untermodulen 
WP-Typ/ 
Untermodul 

Funktions- 
Schema 

Schemabezeichnung 
Lieferant 

Wassererwärmer Speicher 
Typ 

 Typ Fläche 
WT m2 

WT 
int / 
ext 

WPL412-5.1 
WPL412-5.2 
WPL412-5.3 
WPL412-5.4 
WPL412-5.5 
WPL412-5.6 

5 
5 
5 
5 
5 
5 

PS-WPL-5.1-PU-HG 
PS-WPL-5.1-PU-HG 
PS-WPL-5.1-PU-HG 
PS-WPL-5.1-PU-HG 
PS-WPL-5.1-PU-HG 
PS-WPL-5.6-WPU-HG 

   PU200 
PU300, PF300 
PU400 
PU500, PF500 
PU600, PF600 
WPU500 

WPL412-5.8 
 
 
WPL412-5.9 

5a 
 
 

5a 

PS-WPL-5.8-PU-mHG 
 
 
PS-WPL-5.9-WPU-mHG 

   PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 

WPL412-6.1 
 
 
WPL412-6.2 

6 
 
 

6 

PS-WPL-6.1-PU-RB-HG 
 
 
PS-WPL-6.2-WPU-RB-HG 

WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
WP1V 300, WP1V400, WP1V500 
 
WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
WP1V 300, WP1V400, WP1V500 

3.5 / 4.6 / 5.9 
3.5 / 4.5 / 5.7 

 
3.5 / 4.6 / 5.9 
3.5 / 4.5 / 5.7 

Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 

WPL412-6.3 
 
 
WPL412-6.4 

6a 
 
 

6a 

PS-WPL-6.3-PU-RB-mHG 
 
 
PS-WPL-6.4-WPU-RB-mHG 

WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
WP1V 300, WP1V400, WP1V500 
 
WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
WP1V 300, WP1V400, WP1V500 

3.5 / 4.6 / 5.9 
3.5 / 4.5 / 5.7 

 
3.5 / 4.6 / 5.9 
3.5 / 4.5 / 5.7 

Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 

WPL412-6.5 6 PS-WPL-ConfortTWIN-HG ConfortTWIN 4 Int. ConfortTWIN 
WPL412-7.1 
 
 
WPL412-7.2 
WPL412-7.3 
 
 
WPL412-7.4 

7.3 
 
 

7.3 
7.3 

 
 

7.3 

PS-WPL-7.1-PU-MS-HG 
 
 
PS-WPL-7.2-WPU-MS-HG 
PS-WPL-7.3-PU-QS-HG 
 
 
PS-WPL-7.4-WPU-QS-HG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 500 / 850 
 
 
Quicksol 500 / 850 

4.6 / 4.6 
 
 

4.6 / 4.6 
4.0 / 4.5 

 
 

4.0 / 4.5 

Int. 
 
 

Int. 
Int. 

 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU 500 

WPL412-7.7 
 
 
WPL412-7.8 
WPL412-7.9 
 
 
WPL412-7.10 

7.4 
 
 

7.4 
7.4 

 
 

7.4 

PS-WPL-7.7-PU-MS-mHG 
 
 
PS-WPL-7.8-WPU-MS-mHG 
PS-WPL-7.9-PU-QS-mHG 
 
 
PS-WPL-7.10-WPU-QS-mHG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 500 / 850 
 
 
Quicksol 500 / 850 

4.6 / 4.6 
 
 

4.6 / 4.6 
4.0 / 4.5 

 
 

4.0 / 4.5 

Int. 
 
 

Int. 
Int. 

 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 

 
WPL412 
StratiWP 

 
8 

 
PS-WPL-StratiWP-HGg 
PS-WPL-StratiWP-mHGg 
 
PS-WPL-StratiWP-HGg-mS 
PS-WPL-StratiWP-mHGg-mS 

Kombi-Speicher 
Strativari WP 900 
Strativari WP 1200 
Strativari WP 1700 

Boiler 
220L V4A 
250L V4A 
330L V4A 

 Speicher 
350L 
425L 
605L 

Anstelle von E-Mail Wassererwärmer WP/E sind auch folgende Wassererwärmer aus Chromstahl zugelassen: 
WP/C 300, WP/C 400, WP/C 500 

  



52SOLTOP Energie AG / Technische Änderungen vorbehalten

WPSM

Modul Nr.WPL618 mit Untermodulen 
WP-Typ/ 
Untermodul 

Funktions- 
Schema 

Schemabezeichnung 
Lieferant 

Wassererwärmer Speicher 
Typ 

 Typ Fläche 
WT m2 

WT 
int / 
ext 

WPL618-5.1 
WPL618-5.2 
WPL618-5.3 
WPL618-5.4 
WPL618-5.5 
WPL618-5.6 
WPL618-5.7 

5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 

PS-WPL-5.1-PU-HG 
PS-WPL-5.1-PU-HG 
PS-WPL-5.1-PU-HG 
PS-WPL-5.1-PU-HG 
PS-WPL-5.1-PU-HG 
PS-WPL-5.6-WPU-HG 
PS-WPL-5.1-PU-HG 

   PU200 
PU300, PF300 
PU400 
PU500, PF500 
PU600, PF600 
WPU500 
PSM800, PF800 

WPL618-5.8 
 
 
 
WPL618-5.9 

5a 
 
 
 

5a 

PS-WPL-5.8-PU-mHG 
 
 
 
PS-WPL-5.9-WPU-mHG 

   PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPL618-6.1 
 
 
 
WPL618-6.2 

6 
 
 
 

6 

PS-WPL-6.1-PU-RB-HG 
 
 
 
PS-WPL-6.2-WPU-RB-HG 

WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 
 
WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 
 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 

Int. 
Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPL618-6.3 
 
 
 
WPL618-6.4 

6a 
 
 
 

6a 

PS-WPL-6.3-PU-RB-mHG 
 
 
 
PS-WPL-6.4-WPU-RB-mHG 

WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 
 
WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 
 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 

Int. 
Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPL618-6.5 6 PS-WPL-ComfrotTWIN-HG ComfortTWIN 4 Int. ComfortTWIN 
WPL618-7.1 
 
 
 
WPL618-7.2 
WPL618-7.3 
 
 
 
WPL618-7.4 
WPL618-7.5 
 
 
 
WPL618-7.6 

7.3 
 
 
 

7.3 
7.3 

 
 
 

7.3 
7.3 

 
 
 

7.3 

PS-WPL-7.1-PU-MS-HG 
 
 
 
PS-WPL-7.2-WPU-MS-HG 
PS-WPL-7.3-PU-QS-HG 
 
 
 
PS-WPL-7.4-WPU-QS-HG 
PS-WPL-7.5-PU-SRB-HG 
 
 
 
PS-WPL-7.6-WPU-SRB-HG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 850 
 
 
 
Quicksol 850 
WPS/E 600, WPS/E 800, WPS/E 
1000, 
 
 
WPS/E 600, WPS/E 800, WPS/E 
1000 

4.6 / 4.6 
 
 
 

4.6 / 4.6 
4.5 

 
 
 

4.5 
5.7 / 5.2 / 6.0 

 
 
 

5.7 / 5.2 / 6.0 

Int. 
 
 
 

Int. 
Int. 

 
 

 
Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPL618-7.7 
 
 
 
WPL618-7.8 
WPL618-7.9 
 
 
 
WPL618-7.10 
WPL618-7.11 
 
 
 
WPL618-7.12 

7.4 
 
 
 

7.4 
7.4 

 
 
 

7.4 
7.4 

 
 
 

7.4 

PS-WPL-7.7-PU-MS-mHG 
 
 
 
PS-WPL-7.8-WPU-MS-mHG 
PS-WPL-7.9-PU-QS-mHG 
 
 
 
PS-WPL-7.10-WPU-QS-mHG 
PS-WPL-7.11-PU-SRB-mHG 
 
 
 
PS-WPL-7.12-WPU-SRB-mHG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 850 
 
 
 
Quicksol 850 
WPS/E 600, WPS/E 800, WPS/E 
1000, 
 
 
WPS/E 600, WPS/E 800, WPS/E 
1000 

4.6 / 4.6 
 
 
 

4.6 / 4.6 
4.5 

 
 
 

4.5 
5.7 / 5.2 / 6.0 

 
 
 

5.7 / 5.2 / 6.0 

Int. 
 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

 
WPL618 
StratiWP 

 
8 

 
PS-WPL-StratiWP-HGg 
PS-WPL-StratiWP-mHGg 
 
PS-WPL-StratiWP-HGg-mS 
PS-WPL-StratiWP-mHGg-mS 

Kombi-Speicher 
Strativari WP 900 
Strativari WP 1200 
Strativari WP 1700 
Strativari WP 2000 

Boiler 
220L V4A 
250L V4A 
330L V4A 
330L V4A 

 Speicher 
350L 
425L 
605L 
685L 

Anstelle von E-Mail Wassererwärmer WP/E sind auch folgende Wassererwärmer aus Chromstahl zugelassen: 
WP/C 300, WP/C 400, WP/C 500 
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WPSM

Modul Nr. WPLK412 mit Untermodulen 
WP-Typ/ 
Untermodul 

Funktions-
schema 

Schemabezeichnung 
Lieferant 

Wassererwärmer 
 

Speicher 
Typ 

 Typ Fläche 
WT m2 

WT 
int / 
ext 

WPLK412-5.1 
WPLK412-5.2 
WPLK412-5.3 
WPLK412-5.4 
WPLK412-5.5 
WPLK412-5.6 

5 
5 
5 
5 
5 
5 

PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.6-WPU-HG 

   PU200 
PU300, PF300 
PU400 
PU500, PF500 
PU600, PF600 
WPU500 

WPLK412-5.8 
 
 
WPLK412-5.9 

5a 
 

 
5a 

PS-WPLK-5.8-PU-mHG 
 
 
PS-WPLK-5.9-WPU-mHG 

   PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 

WPLK412-6.1 
 
 
WPLK412-6.2 

6 
 

 
6 

PS-WPLK-6.1-PU-RB-HG 
 
 
PS-WPLK-6.2-WPU-RB-HG 

WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
WP1V 300, WP1V400, WP1V500 
 
WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
WP1V 300, WP1V400, WP1V500 

3.2 / 4.3 / 5.4 
3.5 / 4.5 / 5.7 

 
3.2 / 4.3 / 5.4 
3.5 / 4.5 / 5.7 

Int. 
Int. 

 
Int. 
In.t 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 

WPLK412-6.3 
 
 
WPLK412-6.4 
 

6a 
 
 

6a 

PS-WPLK-6.3-PU-RB-mHG 
 
 
PS-WPLK-6.4-WPU-RB-mHG 

WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
WP1V 300, WP1V400, WP1V500 
 
WP/E 300, WP/E 400, WP/E 500, 
WP1V 300, WP1V400, WP1V500 

3.2 / 4.3 / 5.4 
3.5 / 4.5 / 5.7 

 
3.2 / 4.3 / 5.4 
3.5 / 4.5 / 5.7 

Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 

WPLK412-6.5 6 PS-WPLK-ComfortTWIN-HG ComfortTWIN 4 Int. ComfortTWIN 
WPLK412-7.1 
 
 
WPLK412-7.2 
WPLK412-7.3 
 
 
WPLK412-7.4 

7.3 
 
 

7.3 
7.3 

 
 

7.3 

PS-WPLK-7.1-PU-MS-HG 
 
 
PS-WPLK-7.2-WPU-MS-HG 
PS-WPLK-7.3-PU-QS-HG 
 
 
PS-WPLK-7.4-WPU-QS-HG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 500 / 850 
 
 
Quicksol 500 / 850 

4.6 / 4.6 
 
 

4.6 / 4.6 
4.0 / 4.5 

 
 

4.0 / 4.5 

Int. 
 
 

Int. 
Int. 

 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 

WPLK412-7.7 
 
 
WPLK412-7.8 
WPLK412-7.9 
 
 
WPLK412-7.10 

7.4 
 
 

7.4 
7.4 

 
 

7.4 

PS-WPLK-7.7-PU-MS-mHG 
 
 
PS-WPLK-7.8-WPU-MS-mHG 
PS-WPLK-7.9-PU-QS-mHG 
 
 
PS-WPLK-7.10-WPU-QS-mHG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 500 / 850 
 
 
Quicksol 500 / 850 

4.6 / 4.6 
 
 

4.6 / 4.6 
4.0 / 4.5 

 
 

4.0 / 4.5 

Int. 
 
 

Int. 
Int. 

 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PF300, 
PF500, PF600 
WPU500 

 
WPLK412 
StratiWP 

 
8 

 
PS-WPLK-StratiWP-HGg  
PS-WPLK-StratiWP-mHGg 
 
PS-WPLK-StratiWP-HGg-mS 
PS-WPLK-StratiWP-mHGg-mS 

Kombi-Speicher 
Strativari WP 900 
Strativari WP 1200 
Strativari WP 1700 

Boiler 
220L V4A 
250L V4A 
330L V4A 

 Speicher 
350L 
425L 
605L 

Anstelle von E-Mail Wassererwärmer WP/E sind auch folgende Wassererwärmer aus Chromstahl zugelassen: 
WP/C 300, WP/C 400, WP/C 500 
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WPSM

Modul Nr. WPLK618 mit Untermodulen 
WP-Typ/ 
Untermodul 

Funktions- 
Schema 

Schemabezeichnung 
Lieferant 

Wassererwärmer 
 

Speicher 
Typ 

 Typ Fläche 
WT m2 

WT 
int / 
ext 

WPLK618-5.1 
WPLK618-5.2 
WPLK618-5.3 
WPLK618-5.4 
WPLK618-5.5 
WPLK618-5.6 
WPLK618-5.7 

5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 

PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.6-WPU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 

   PU200 
PU300, PF300 
PU400 
PU500, PF500 
PU600, PF600 
WPU500 
PSM 800, PF800 

WPLK618-5.8 
 
 
 
WPLK618-5.9 

5a 
 
 
 

5a 

PS-WPLK-5.8-PU-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-5.9-WPU-mHG 

   PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPLK618-6.1 
 
 
 
WPLK618-6.2 

6 
 
 
 

6 

PS-WPLK-6.1-PU-RB-HG 
 
 
 
PS-WPLK-6.2-WPU-RB-HG 

WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 
 
WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 
 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 

Int. 
Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPLK618-6.3 
 
 
 
WPLK618-6.4 

6a 
 
 
 

6a 

PS-WPLK-6.3-PU-RB-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-6.4-WPU-RB-mHG 

WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 
 
WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 
 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 

Int. 
Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPLK618-6.5 6 PS-WPLK-ComfortTWIN-HG ComfortTWIN 4 Int. ComfortTWIN 
WPLK618-7.1 
 
 
 
WPLK618-7.2 
WPLK618-7.3 
 
 
 
WPLK618-7.4 
WPLK618-7.5 
 
 
 
WPLK618-7.6 

7.3 
 
 
 

7.3 
7.3 

 
 
 

7.3 
7.3 

 
 
 

7.3 

PS-WPLK-7.1-PU-MS-HG 
 
 
 
PS-WPLK-7.2-WPU-MS-HG 
PS-WPLK-7.3-PU-QS-HG 
 
 
 
PS-WPLK-7.4-WPU-QS-HG 
PS-WPLK-7.5-PU-SRB-HG 
 
 
 
PS-WPLK-7.6-WPU-SRB-HG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 850 
 
 
 
Quicksol 850 
WPS/E 600, WPS/E 1000 
 
 
 
WPS/E 600, WPS/E 1000 

4.6 / 4.6 
 
 
 

4.6 / 4.6 
4.5 

 
 
 

4.5 
5.7 / 6.0 

 
 
 

5.7 / 6.0 

Int. 
 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU 500 

WPLK618-7.7 
 
 
 
WPLK618-7.8 
WPLK618-7.9 
 
 
 
WPLK618-7.10 
WPLK618-7.11 
 
 
 
WPLK618-7.12 

7.4 
 
 
 

7.4 
7.4 

 
 
 

7.4 
7.4 

 
 
 

7.4 

PS-WPLK-7.7-PU-MS-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-7.8-WPU-MS-mHG 
PS-WPLK-7.9-PU-QS-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-7.10-WPU-QS-mHG 
PS-WPLK-7.11-PU-SRB-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-7.12-WPU-SRB-mHG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 850 
 
 
 
Quicksol 850 
WPS/E 600, WPS/E 800 /  
WPS/E 1000 
 
 
WPS/E 600, WPS/E 800 /  
WPS/E 1000 

4.6 / 4.6 
 
 
 

4.6 / 4.6 
4.5 

 
 
 

4.5 
5.3 / 5.2 /  

6.0 
 
 

5.3 / 5.2 /  
6.0 

Int. 
 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 
Int. 
Int. 

 
 

Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

 
WPLK618 
StratiWP 

 
8 

 
PS-WPLK-StratiWP-HGg  
PS-WPLK-StratiWP-mHGg 
 
PS-WPLK-StratiWP-HGg-mS 
PS-WPLK-StratiWP-mHGg-mS 

Kombi-Speicher 
Strativari WP 900 
Strativari WP 1200 
Strativari WP 1700 
Strativari WP 2000 

Boiler 
220L V4A 
250L V4A 
330L V4A 
330L V4A 

 Speicher 
350L 
425L 
605L 
685L 

Anstelle von E-Mail Wassererwärmer WP/E sind auch folgende Wassererwärmer aus Chromstahl zugelassen: 
WP/C 400, WP/C 500, WP/C 600, WP/C 800 



55SOLTOP Energie AG / Technische Änderungen vorbehalten

WPSM

Modul Nr. WPLK618 mit Untermodulen 
WP-Typ/ 
Untermodul 

Funktions- 
Schema 

Schemabezeichnung 
Lieferant 

Wassererwärmer 
 

Speicher 
Typ 

 Typ Fläche 
WT m2 

WT 
int / 
ext 

WPLK618-5.1 
WPLK618-5.2 
WPLK618-5.3 
WPLK618-5.4 
WPLK618-5.5 
WPLK618-5.6 
WPLK618-5.7 

5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 

PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.6-WPU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 

   PU200 
PU300, PF300 
PU400 
PU500, PF500 
PU600, PF600 
WPU500 
PSM 800, PF800 

WPLK618-5.8 
 
 
 
WPLK618-5.9 

5a 
 
 
 

5a 

PS-WPLK-5.8-PU-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-5.9-WPU-mHG 

   PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPLK618-6.1 
 
 
 
WPLK618-6.2 

6 
 
 
 

6 

PS-WPLK-6.1-PU-RB-HG 
 
 
 
PS-WPLK-6.2-WPU-RB-HG 

WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 
 
WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 
 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 

Int. 
Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPLK618-6.3 
 
 
 
WPLK618-6.4 

6a 
 
 
 

6a 

PS-WPLK-6.3-PU-RB-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-6.4-WPU-RB-mHG 

WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 
 
WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 
 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 

Int. 
Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPLK618-6.5 6 PS-WPLK-ComfortTWIN-HG ComfortTWIN 4 Int. ComfortTWIN 
WPLK618-7.1 
 
 
 
WPLK618-7.2 
WPLK618-7.3 
 
 
 
WPLK618-7.4 
WPLK618-7.5 
 
 
 
WPLK618-7.6 

7.3 
 
 
 

7.3 
7.3 

 
 
 

7.3 
7.3 

 
 
 

7.3 

PS-WPLK-7.1-PU-MS-HG 
 
 
 
PS-WPLK-7.2-WPU-MS-HG 
PS-WPLK-7.3-PU-QS-HG 
 
 
 
PS-WPLK-7.4-WPU-QS-HG 
PS-WPLK-7.5-PU-SRB-HG 
 
 
 
PS-WPLK-7.6-WPU-SRB-HG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 850 
 
 
 
Quicksol 850 
WPS/E 600, WPS/E 1000 
 
 
 
WPS/E 600, WPS/E 1000 

4.6 / 4.6 
 
 
 

4.6 / 4.6 
4.5 

 
 
 

4.5 
5.7 / 6.0 

 
 
 

5.7 / 6.0 

Int. 
 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU 500 

WPLK618-7.7 
 
 
 
WPLK618-7.8 
WPLK618-7.9 
 
 
 
WPLK618-7.10 
WPLK618-7.11 
 
 
 
WPLK618-7.12 

7.4 
 
 
 

7.4 
7.4 

 
 
 

7.4 
7.4 

 
 
 

7.4 

PS-WPLK-7.7-PU-MS-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-7.8-WPU-MS-mHG 
PS-WPLK-7.9-PU-QS-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-7.10-WPU-QS-mHG 
PS-WPLK-7.11-PU-SRB-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-7.12-WPU-SRB-mHG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 850 
 
 
 
Quicksol 850 
WPS/E 600, WPS/E 800 /  
WPS/E 1000 
 
 
WPS/E 600, WPS/E 800 /  
WPS/E 1000 

4.6 / 4.6 
 
 
 

4.6 / 4.6 
4.5 

 
 
 

4.5 
5.3 / 5.2 /  

6.0 
 
 

5.3 / 5.2 /  
6.0 

Int. 
 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 
Int. 
Int. 

 
 

Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

 
WPLK618 
StratiWP 

 
8 

 
PS-WPLK-StratiWP-HGg  
PS-WPLK-StratiWP-mHGg 
 
PS-WPLK-StratiWP-HGg-mS 
PS-WPLK-StratiWP-mHGg-mS 

Kombi-Speicher 
Strativari WP 900 
Strativari WP 1200 
Strativari WP 1700 
Strativari WP 2000 

Boiler 
220L V4A 
250L V4A 
330L V4A 
330L V4A 

 Speicher 
350L 
425L 
605L 
685L 

Anstelle von E-Mail Wassererwärmer WP/E sind auch folgende Wassererwärmer aus Chromstahl zugelassen: 
WP/C 400, WP/C 500, WP/C 600, WP/C 800 

Modul Nr. WPLK618 mit Untermodulen 
WP-Typ/ 
Untermodul 

Funktions- 
Schema 

Schemabezeichnung 
Lieferant 

Wassererwärmer 
 

Speicher 
Typ 

 Typ Fläche 
WT m2 

WT 
int / 
ext 

WPLK618-5.1 
WPLK618-5.2 
WPLK618-5.3 
WPLK618-5.4 
WPLK618-5.5 
WPLK618-5.6 
WPLK618-5.7 

5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 

PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 
PS-WPLK-5.6-WPU-HG 
PS-WPLK-5.1-PU-HG 

   PU200 
PU300, PF300 
PU400 
PU500, PF500 
PU600, PF600 
WPU500 
PSM 800, PF800 

WPLK618-5.8 
 
 
 
WPLK618-5.9 

5a 
 
 
 

5a 

PS-WPLK-5.8-PU-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-5.9-WPU-mHG 

   PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPLK618-6.1 
 
 
 
WPLK618-6.2 

6 
 
 
 

6 

PS-WPLK-6.1-PU-RB-HG 
 
 
 
PS-WPLK-6.2-WPU-RB-HG 

WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 
 
WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 
 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 

Int. 
Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPLK618-6.3 
 
 
 
WPLK618-6.4 

6a 
 
 
 

6a 

PS-WPLK-6.3-PU-RB-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-6.4-WPU-RB-mHG 

WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 
 
WP/E 400, WP/E 500, WP/E 600, 
WP/E 800 
WP1V 400, WP1V 500, WP2V 600 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 
 

4.3 / 5.4 / 5.4 
6.0 

4.5 / 5.7 / 7 

Int. 
Int. 
Int. 

 
Int. 
Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

WPLK618-6.5 6 PS-WPLK-ComfortTWIN-HG ComfortTWIN 4 Int. ComfortTWIN 
WPLK618-7.1 
 
 
 
WPLK618-7.2 
WPLK618-7.3 
 
 
 
WPLK618-7.4 
WPLK618-7.5 
 
 
 
WPLK618-7.6 

7.3 
 
 
 

7.3 
7.3 

 
 
 

7.3 
7.3 

 
 
 

7.3 

PS-WPLK-7.1-PU-MS-HG 
 
 
 
PS-WPLK-7.2-WPU-MS-HG 
PS-WPLK-7.3-PU-QS-HG 
 
 
 
PS-WPLK-7.4-WPU-QS-HG 
PS-WPLK-7.5-PU-SRB-HG 
 
 
 
PS-WPLK-7.6-WPU-SRB-HG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 850 
 
 
 
Quicksol 850 
WPS/E 600, WPS/E 1000 
 
 
 
WPS/E 600, WPS/E 1000 

4.6 / 4.6 
 
 
 

4.6 / 4.6 
4.5 

 
 
 

4.5 
5.7 / 6.0 

 
 
 

5.7 / 6.0 

Int. 
 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU 500 

WPLK618-7.7 
 
 
 
WPLK618-7.8 
WPLK618-7.9 
 
 
 
WPLK618-7.10 
WPLK618-7.11 
 
 
 
WPLK618-7.12 

7.4 
 
 
 

7.4 
7.4 

 
 
 

7.4 
7.4 

 
 
 

7.4 

PS-WPLK-7.7-PU-MS-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-7.8-WPU-MS-mHG 
PS-WPLK-7.9-PU-QS-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-7.10-WPU-QS-mHG 
PS-WPLK-7.11-PU-SRB-mHG 
 
 
 
PS-WPLK-7.12-WPU-SRB-mHG 

Maxisol 480 / 730 
 
 
 
Maxisol 480 / 730 
Quicksol 850 
 
 
 
Quicksol 850 
WPS/E 600, WPS/E 800 /  
WPS/E 1000 
 
 
WPS/E 600, WPS/E 800 /  
WPS/E 1000 

4.6 / 4.6 
 
 
 

4.6 / 4.6 
4.5 

 
 
 

4.5 
5.3 / 5.2 /  

6.0 
 
 

5.3 / 5.2 /  
6.0 

Int. 
 
 
 

Int. 
Int. 

 
 
 

Int. 
Int. 
Int. 

 
 

Int. 
Int. 

PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 
PU200, PU300, PU400, 
PU500, PU600, PSM800 
PF300, PF500, PF600,  
PF800 
WPU500 

 
WPLK618 
StratiWP 

 
8 

 
PS-WPLK-StratiWP-HGg  
PS-WPLK-StratiWP-mHGg 
 
PS-WPLK-StratiWP-HGg-mS 
PS-WPLK-StratiWP-mHGg-mS 

Kombi-Speicher 
Strativari WP 900 
Strativari WP 1200 
Strativari WP 1700 
Strativari WP 2000 

Boiler 
220L V4A 
250L V4A 
330L V4A 
330L V4A 

 Speicher 
350L 
425L 
605L 
685L 

Anstelle von E-Mail Wassererwärmer WP/E sind auch folgende Wassererwärmer aus Chromstahl zugelassen: 
WP/C 400, WP/C 500, WP/C 600, WP/C 800 



56SOLTOP Energie AG / Technische Änderungen vorbehalten

Schemen für Wärmepumpen-Kaskaden Sole/Wasser

Prinzipschema V1 2xWPS - Puffer - Wassererwärmer - mehrere Heizgruppen
Objekt:
Installateur:

Erdsondenverteiler / Erdsonde

P8

P9
P

P5 Fil
ter

P3

Vortexsensor
+LDG2-B1
(optional)

+SEG1-F1

P5 Fil
ter

P3

+AMB1-B1

Vortexsensor
+LDG1-B1
(optional)

+SEG2-F1

H32

Expansion Pufferspeicher

M

T T

+HKR1-B1

+TRA1-M1

T T

+HKR2-B1

+TRA1-B1

W0

W1

W2

D4

P5 Fil
ter

Erstellt: pk 21.03.2024
Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-V1-2xWPS-PU-RB-mHGg

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
info@soltop-energie.ch

WP1 Sole/Wasser WP
BWW/Heizen
WPS 412/618/1036/1052

WP2 Sole/Wasser WP
Heizen
WPS 412/618/1036/1052

+HKR1-S1 +HKR2-S1

 Heizgruppen Register-Wassererwärmer

D1  Ansteuerung
Bauseits

Status:
Prinzipschema für Offertphase

T T

+L
D

G
1-

M
1

T T

+S
LG

1-
M

1

W3

D5

D5

D5

P5 Fil
ter

T T

+L
D

G
2-

M
1

T T

+S
LG

2-
M

1

D5

+TRA1-E1

+TRA1-E2

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.
Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.

Prinzipschema V2 2xWPS - Puffer - Wassererwärmer - mehrere Heizgruppen

Objekt:

Installateur:
Erstellt: pk 21.03.2024
Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-V2-2xWPS-PU-RB-mHGg

Erdsondenverteiler /
Erdsonde

P8

P9
P

P5 Fil
ter

P3

Vortexsensor
+LDG2-B1
(optional)

+SEG1-F1

WP1 Sole/Wasser WP
BWW/Heizen
WPS 412/618/1036/1052

P5 Fil
ter

P3

+AMB1-B1

Vortexsensor
+LDG1-B1
(optional)

+SEG2-F1

H32

 HeizgruppenExpansion Pufferspeicher

M

T T

+HKR1-B1

+TRA1-M1

T T

+HKR2-B1

+TRA1-B1

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
info@soltop-energie.ch

+HKR1-S1 +HKR2-S1

WP2 Sole/Wasser WP
BWW/Heizen
WPS 412/618/1036/1052

W0

W1

W2

W3
D4

Register-Wassererwärmer

D1  Ansteuerung
Bauseits

Status:
Prinzipschema für Offertphase

D5

D5

P5 Fil
ter

T T

+L
D

G
1-

M
1

T T

+S
LG

1-
M

1

D5

P5 Fil
ter

T T

+L
D

G
2-

M
1

T T

+S
LG

2-
M

1

D5

+TRA1-E1

+TRA1-E2

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.
Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.

Kaskade Variante 1

Kaskade Variante 2



57SOLTOP Energie AG / Technische Änderungen vorbehalten

Schemen für Wärmepumpen-Kaskaden Luft/Wasser

Prinzipschema V1 2xWPLK - Puffer - Wassererwärmer - mehrere Heizgruppen
Objekt:
Installateur:

Status:
Prinzipschema für Offertphase

Erstellt: pk 21.03.2024
Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-V1-2xWPLK-PU-RB-mHGg

 WP2 Luft/Wasser-Aussen WPLK
Heizen

Kondensatablauf

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
info@soltop-energie.ch

+AMB1-B1

 WP1 Luft/Wasser-Aussen WPLK
BWW/Heizen

Kondensatablauf

HeizgruppenExpansion Pufferspeicher

H32

W0

W1

W2

D4

Register-Wassererwärmer

T T

+HKR1-B1

+HKR1-S1

M +TRA1-M1

T T

+HKR2-B1

+HKR2-S1

+TRA1-E1

+TRA1-E2

D1 Ansteuerung Bauseits

+TRA1-B1

P3

P5

Filter

P3

P5

Filter

D5

W3

D5

D5

D5

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.
Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.

Prinzipschema V2 2xWPLK - Puffer - Wassererwärmer - mehrere Heizgruppen
Objekt:
Installateur:

Status:
Prinzipschema für Offertphase

Erstellt: pk 21.03.2024
Aktualisiert:
Zeichnung Nr: PS-V2-2xWPLK-PU-RB-mHGg

 WP2 Luft/Wasser-Aussen WPLK
BWW/Heizen

Kondensatablauf

SOLTOP Energie AG
St. Gallerstrasse 3
CH- 8353 Elgg

Tel:  052 397 77 77
info@soltop-energie.ch

 WP1 Luft/Wasser-Aussen WPLK
BWW/Heizen

P3

Kondensatablauf

HeizgruppenExpansion Pufferspeicher

H32

W0

W1

W2

D4

Register-Wassererwärmer

T T

+HKR1-B1

+HKR1-S1

M +TRA1-M1

T T

+HKR2-B1

+HKR2-S1

+TRA1-E1

+TRA1-E2

D1 Ansteuerung Bauseits

P5

Filter

P3

P5

Filter

+TRA1-B1

W3

D5

D5

+AMB1-B1

D5

D5

Hinweise:
Das ist ein allgemeines Standard-Prinzipschema
Bei Auftragserteilung erstellt die SOLTOP Energie AG objektspezifisch das hydraulische und elektrische Schema.
Die SOLTOP Energie AG gewährleistet die Funktion der von der SOLTOP Energie AG gelieferten Komponenten.
Das Prinzipschema sollte durch eine Fachperson, üblicherweise dem Installateur, überprüft werden und allenfalls mit Sicherheits-
und Absperrkomponenten gemäss entsprechender Norm ergänzt werden.
Alle Speicheranschlüsse siphoniert ausführen.

Kaskade Variante 1

Kaskade Variante 2
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